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Traditions-Gasthaus Kumpf

Besuchen 
Sie uns in unserem

gemütlichen  
Biergarten!

Öffnungszeiten: Mo – Fr ab 10.00 Uhr; Sonntag ab 9.00 Uhr,
Samstag Ruhetag oder nach Anfrage. 

Ortsstraße 31, 85077 Niederstimm Tel: 0 84 59/32 42 57

REDAKTION-/ANZEIGENSCHLUSS
Abgabeschluß für die Ausgabe August: 25. Juli 2006
Erscheinungstermin: 2. August 2006
E-Mail:manchingeranz.neumayr@tiscali.de

Als vollen Erfolg bezeichnete der Vorsitzende der Manchinger
Sportfischer, Josef Loy, das durchgeführte Hegefischen am Pich-
ler Weiher, Augraben und Paarflutkanal. 104 Fischerinnen und Fi-
scher, davon 41 Mitglieder und 17 Jugendliche, versuchten  ihr
Glück mit der Angel. Platz eins ging an den  Jungfischer Sebasti-
an Froschmeier, der einen 2800 Gramm schweren Karpfen an Land
ziehen konnte. Auf die nächsten Plätze kamen Alfred Lang (2100
Gramm) und Andreas Misch(1980 Gramm) auch ihnen ging ein
Karpfen an die Angel.Von den Gastfischern waren Markus Appel
aus Weichering  mit einem Gesamtgewicht von 5400 Gramm und
Jürgen Miksch ( 4380 Gramm) erfolgreich.Alle Preisträger wurden
mit Sachpreisen belohnt. Abschließend wurde beim Fischerfest
der Sieg kräftig gefeiert. Schmidtner
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25 Jahre „Brillen Müller“ in
Manching hebt sich durch
professionelle Beratung und
handwerkliches Können,
ausschließlich durch gelernte
Augenoptiker und Augenop-
tikermeister, von Kettenläden
ab.
Kettenläden beschäftigen auch
ungelernte Mitarbeiter die noch
nie ein Brillenglas geschliffen
haben. Ein gelernter Augenop-
tiker kann genau voraussagen,
wie eine Brille mit der jeweiligen
Glasstärke wirkt. Den Grund für
den Erfolg sieht Manfred Mül-
ler darin, dass sein Betrieb eine
präzise Augenprüfung auf 250
Quadratmeter Verkaufsfläche in
Manching anbietet und das 
Qualitätsmanagement hervor-
ragend funktioniert. 

Damit hat sich das Fachge-
schäft, das seit 25 Jahren be-
steht, bundesweit einen Na-
men gemacht und wurde für
seine Leistungen im letzten
Jahr von der MDA Düsseldorf
als Fachgeschäft des Jahres
ausgezeichnet. Zu den Kunden
von Manfred Müller und sei-
nem erfahrenen Team  gehören
daher auch Berufsgruppen mit
besonderen hohen Sehansprü-
chen wie Piloten  oder auch
Sportschützen der deutschen
Nationalmannschaft,  darunter
Weltmeister, Olympiasieger so-
wie Angehörige verschiedener
Nationalmannschaften und
Spitzenschützen aus 15 ver-
schiedenen Ländern. Eine Be-
sonderheit von Brillen Müller
ist die Ermittlung der Gläser-
stärke bei extremen Werten
nach eigens von Müller entwi-
ckelten Verfahren und Compu-
terprogrammen. Auch Pro-
blemstärken können laut Mül-
ler im Brillenfachgeschäft

genau gemessen werden. Dass
dies nicht alltäglich ist, beweist,
dass sich erst nach einigen Te-
lefonaten ein Glashersteller fin-
det. Alle Brillen werden laut
Müller in seiner Werkstätte ge-
fertigt. Auslagern der Ein-
schleifarbeiten im Ausland, wie
dies bei Billigkettenläden im-
mer häufiger geschieht, kommt
bei Manfred Müller nicht in Fra-
ge. Nur modernste Geräte und
ausschließlich gelernte Augen-
optiker garantieren kompro-
misslose Qualität von der Au-
genprüfung über die präzise
Werkstattarbeit bis zur Endan-
passung. Zum Jubiläum  war-
ten auf die Kunden besondere
Aktionen.

BRILLEN MÜLLER 

25 Jahre kompromisslose Qualität

Das Geschäft in der Ingolstädter Strasse in Manching. Die Kunden
schätzen die kostenlosen Parkplätze vor dem Geschäft.

Die drei Augenoptikermeister Anja Müller, Lydia Ulms und Manfred Müller erhalten demnächst
Verstärkung durch eine vierte Meisterin. Zum ständigen Personal gehören außerdem noch drei weitere
gelernte Augenoptikerinnen.
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NIEDERSTIMMER BURSCHEN 

Großes Fest erinnerte an ihre Gründung
Es war ein Fest so richtig
nach dem Geschmack der
Niederstimmer Burschen.
Trotz der ständigen Unruhe
in dem kleinen Festzelt – die
wenigsten waren still, wenn
ein Festredner ans Podium
trat – konnte der Burschen-
verein Niederstimm, der sein
25- jähriges Gründungsfest
feierte, mit dem gesamten
Ablauf zufrieden sein.
Selbst das launische Wetter zeig-
te sich, solange von der besten
Seite, bis der offizielle Teil im
Freien beendet war. „Ich war
schon etwas nervös”, so der Vor-
sitzende der Niederstimmer Bur-
schen Bernd Wagner, „ob alles
klappt. Aber jetzt ist alles vorbei
und gut gegangen”. Nach wo-
chenlanger Vorbereitung, stell-
ten die Burschen bei strömen-
dem Regen vor dem Feuerwehr-
haus ein Festzelt mit einer
kleinen Bühne auf. Am Sams-
tagnachmittag war es nun end-
lich so weit, die ersten geladenen
Vereine, Ehrengäste und Grün-
dungsmitglieder trafen ein und
formierten sich unter den Klän-
gen der Zucheringer Jugendka-
pelle zum Kirchzug. Nach dem
Gottesdienst in der St. Ignatius-
Kirche legte Bernd Wagner im
Friedhof einen Kranz nieder und
gedachte mit ein paar Worten
der verstorbenen Mitglieder. 

Manchings Bürgermeister
und Schirmherr der Veranstal-
tung Otto Raith betonte in sei-
nem Grußwort, dass der Bur-
schenverein aus der Kultur-
landschaft von Niederstimm
nicht mehr wegzudenken sei
und wünschte, dass er in seiner

Tradition verbleibe. 25 Jahre, so
der Schirmherr, das sei ein
nicht allzu großer Zeitraum,
aber wenn man bedenke, dass
aufgrund der Satzung die Vor-
standschaft häufig wechselte,
denn es dürfen nur ledige Bur-
schen in der Vorstandsriege tä-
tig sein, sei es gut zu wissen,
dass sich immer wieder Bur-
schen für den Vorsitz zur Ver-
fügung stellen. Abschließend
wünschte Raith dem Verein für
die nächsten 25 Jahre viel
Glück. „Gerne, so ein Vertreter
des Patenvereins  FC Nieder-
feld, „haben wir die Paten-
schaft übernommen. Waren es
doch zwei Niederstimmer Bur-
schen die einst den FC Nieder-
feld mitbegründeten. In Anleh-
nung das freundschaftliche
Verhältnis  beider Vereine über-

gab eine Abordnung aus
Niederfeld ein aus Holz gefer-
tigtes Präsent. 

Mit Ehrungen von acht Grün-
dungsmitglieder  durch den
Vorsitzenden der Niederstim-
mer Burschen, Bernd Wagner
und dem Festleiter Georg Hu-
ber, ging das Fest zu Ende. Mit
einem Erinnerungskrug wur-
den die Gründungsmitglieder
Leonhard Ettinger, Robert Hu-
ber, Michael Kumpf, Josef Ha-

derer, Walter Frank, Reinhold
Kumpf , Anton Haderer, und
Martin Kumpf gewürdigt. Für
besondere Verdienste um den
Burschenverein und für 10 Jah-
re Mitarbeit in der Vorstand-
schaft wurden Georg Schnei-
der, Armin Schmid, Jürgen und
Karin Kolbinger, Josef Spacht-
holz, Pius Stark, Wolfgang Listl,
Bernd Hebding, Stefan Stark
und Thomas Inderst ebenfalls
mit Präsenten bedacht.

Mit einem Kirchzug und abschließenden Ehrungen feierte der Burschenverein Niederstimm sein 25jäh-
riges Gründungsfest. Schmidtner

Jeder Handgriff musste sitzen. Das war die Vorraussetzung  der drei
Gruppen mit je neun Mann der Manchinger Feuerwehr, um die
Leistungsprüfung zu bestehen. Nach der dreistündigen Prüfung wur-
den den Prüflingen die Auszeichnungen von Bronze bis Gold/ Grün
von Kreisbrandrat Karl Eder, Kreisbrandmeister Richard Krammer
und den Schiedsrichtern Christian Nitschke und Georg Schmidt über-
reicht. Schmidtner
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Sehr geehrte Frau Görlitz,

Sie sind doch die nette Dame, die am Freitag Abend zwei
Keltendarsteller mit dem Auto zur richtigen Turnhalle
gebracht hat? Ich möchte Ihnen herzlich dafür danken. Sie
haben damit mir und  meinem jungen Begleiter einen
längeren Fußmarsch erspart. Da sie, wie sie erzählt haben,
zudem Mitglied im ManchingerGemeinderat sind, sind Sie
sicher auch eine gute Adresse für das große Lob, das ich
den Verantwortlichen des Museums, den vielen Helfern und
der Manchinger Bevölkerung aussprechen will.
Es war eine überaus gelungene Veranstaltung, die uns allen
sehr viel Spaß gemacht hat. Nicht nur die Organisatoren
haben wunderbare Arbeit geleistet, stets gute Lösungen für
kleine „Problemchen“ gefunden und ein gutes Händchen
bei der Auswahl der teilnehmenden Darsteller und Helfer
bewiesen. Da gilt mein Dank Herrn Dr. David und seinem
Team.
Tief beeindruckt war ich auch von der Freundlichkeit und
Hilfsbereitschaft, die uns allerorts von den Einheimischen
zuteil wurde. Das war echte Gastfreundschaft, die man so
nicht allzu oft findet. Übermitteln Sie bitte meinen Dank
und ein großes Lob an Ihre  Manchinger Mitbürger. Ihre
nette Marktgemeinde kann man guten Gewissens weiter-
empfehlen. Und dann waren da noch die Besucher der
Veranstaltung (sicher sehr viele von ihnen auch aus Man-
ching und Umgebung), die durch ihr wirkliches Interesse
und ihre angenehme Art auffielen. Unter Geschichtsdarstel-
lern sind sogenannte „Touris“, die nur konsumieren und sich
„bespaßen“ lassen wollen, berüchtigt und  gefürchtet.
Anders die Besucher bei der der Museumseröffnung: viele
von ihnen waren wirklich an der Sache interessiert, stellten
gute Fragen und es kamen hervorragende Gespräche
zustande. So macht es auch uns Darstellern richtig Spaß
und es findet ein guter Austausch von Wissen statt.
Ich bin da mit meiner Einschätzung nicht allein. In unseren
internen Webforen liest man zur Zeit nur Lob und Superlati-
ve für die Veranstaltung und für die Manchinger Bevölke-
rung.
Es war für mich persönlich im Vorfeld schon eine besonde-
re Sache, bei der Museumseröffnung in Manching dabei
sein zu dürfen – da ich selbst noch nicht lange Geschichts-
darstellung mache und „einmal in Manching sein“ für
jeden an Kelten Interessierten quasi „ein Muss“ ist. Meine
Erwartungen wurden aber bei Weitem übertroffen. Das ist
nicht zuletzt den Verantwortlichen vor Ort und allen Man-
chingern zu verdanken. Ich komme gerne wieder – egal, ob
in „zivil“ oder in der „Darstellung“.

Vielen, vielen Dank und großes Lob
Mit freundlichen Grüßen

Bärbel Hammes, Frankfurt a. M.
Freies Mitglied beim „Projekt Hallstatt“

LESERBIEF

INFOS & TIPPS:

Markt Manching
Adresse: Markt Manching, Ingolstädter Straße 2, 85077 Manching, 

Telefon  08459 / 85 - 0, Fax  08459 / 85 - 47, E-Mail: poststelle@manching.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.00Uhr

Montag von 13.30 bis 16.00 Uhr

Mittwoch von 13.30 bis 18.00 Uhr

Raumausstattung Kraus
Ingolstädter Str. 24
85077 Manching
Tel. 08459/8377

Besuchen Sie uns in unseren
neuen Räumen

Es erwarten Sie interessante
Angebote aus den Bereichen:

Bodenbeläge, Gardinen,
Bezugsstoffe, Sonnen- und

Insektenschutz

... und vieles mehr

Neueröffnung am
1.7. 2006

Günther Braun, ehem. Raumausstattung
Ingolstädter Str. 24, Manching

Ich bedanke mich für die jahrzehntelange
Treue bei meinen Kunden.

Bitte bringen Sie das gleiche Vertrauen mei-
nem Nachfolger entgegen.
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Wolfgang Amadeus Mozart
hätte seine helle Freude
nicht nur an dem Konzert,
das ihm zu Ehren seines 
250. Geburtstages von den
Schülern und Lehrkräften in
der renovierten Aula der
Realschule am Keltenwall in
Manching  gegeben wurde,
sondern vor allem an der
großen Zahl von Zuhörern.
„Rock Me Amadeus“ hieß das
zweistündige Programm, das
nicht nur musikalisch, sondern
auch mit tänzerischen Einla-
gen dem Meister der Klassi-
schen Musik  aus dem Jahre
1756 gewidmet war. Die Freu-
de über die 500 anwesenden
Eltern  und Gäste, darunter der
Stellvertretende Landrat und
Altbürgermeister Albert Huch,
sowie zahlreiche Lehrerkolle-
gen aus den umliegenden
Schulen, war der  Schulleite-
rin Christine Obermaier anzu-
merken. Ein besonderer Will-
kommensgruß  richtete sie  an
ihren Vorgänger Dieter Göll-
nitz,  der mit frenetischem Bei-
fall von den Schülern beant-
wortet wurde. 

Um dem Programm den
richtigen Pfiff zu geben, trat
ein Schüler als Mozart verklei-
det auf, der es nicht fassen
konnte, dass man ihn nach 250
überhaupt noch kenne. Die
musikalische Zeitreise durch
das Leben von Mozart begann

mit dem Stück „Vogelfänger“
aus der Oper „Zauberflöte“,
das mit einer Tanzgruppe auf-
gelockert wurde. Ob das durch
die beschwerlichen Reisen
ramponierte Hinterteil, die vie-
len Länder die Amadeus be-
suchte und dort längere Zeit
wirkte, oder die ständigen
Geldsorgen – der kleine Moz-
art erzählte zwischendurch in
lustiger Art viele Pointen aus
dem Leben des großen Moz-
arts. „Bei 20 Opern und 56

Symphonien, da muss doch
Mozart reich geworden sein –
ich liebte das Spiel  und die Fa-
milie benötigte ständig Geld“,
gestand der Geist von Mozart. 

Mit dem Kegelduett und der
kleinen Nachtmusik wurde der
erste Teil beendet. Um die Le-
gende Mozart abzurunden,
gab es in der Pause neben be-
legten Broten, aus Schokola-
de geformte Mozartkugeln, die
von den Schülern zubereitet
wurden und  käuflich zu erwer-

ben waren.
Der zweite Teil stand dann

im Zeichen der Rock- und
Popmusik von Bigband- Titeln
bis hin zu aktuellen Songs.
Mit diesen bekannten Liedern
drückten die Schüler gesang-
lich und instrumental die Le-
bensfreude der jungen Gene-
ration aus. Angesichts der
enormen Stimmung in der
Aula legte die Lehrerband mit
drei Titeln und einer Zugabe
ein grandioses Finish hin.

REALSCHULE AM KELTENWALL IN MANCHING

Realschüler gaben ein Konzert zu Ehren Mozarts

Wir sind bemüht, alle uns übermittelten Artikel der Vereine
und Verbände im Manchinger Anzeiger abzudrucken. 28
Seiten sind vom Verlag vorgegeben. Wir können nur in
begründeten Ausnahmefällen die Seitenzahl auf 32 erhöhen.
Es kann darum vorkommen, dass Artikel nicht veröffentlicht
werden.
Der Manchinger Anzeiger wird kostenlos an alle Haushalte
verteilt. Die Verteilungskosten werden von der Marktgemein-
de Manching übernommen, die übrigen Kosten wie Druck-
und Satzkosten werden nur über die Inserate – sprich von
den Manchinger Gewerbetreibenden – gedeckt.

Wir bitten Sie im Interesse von uns allen, unsere örtlichen
Geschäfte bei Ihren Einkäufen zu berücksichtigen.

Sollte ein Artikel nicht abgedruckt werden, bitten wir um
Nachsicht.Wir sind sehr auf ein ausgewogenes Verhältnis
bedacht, um allen Vereinen und Gruppierungen gerecht zu
werden.

INFORMATION AUS DER REDAKTIONSTELLENAUSSCHREIBUNG 

Der Markt Manching stellt zum 1. September 2006 für seinen
Kindergarten im Gemeindeteil Pichl, Ruprechtstraße 5, ein:

1 Erzieherin
mit 17 1/2 Wochenarbeitsstunden (13.00 Uhr bis 16.30 Uhr)

sowie

1 Kinderpflegerin
mit 20 Wochenarbeitsstunden (8.00 Uhr bis 12.00 Uhr).

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild und Zeugniskopien
werden bis spä-testens 7. Juli 2006 erbeten an den 

Markt Manching, Personalamt, Ingolstädter Str. 2, 85077 Man-
ching.

Für nähere Auskünfte steht die Kindergartenleiterin Frau Toni-
gold (Tel. 08459/7822) gerne zur Verfügung.

Mit dem Konzert „Rock Me Amadeus“ in der Realschule in Manching präsentierten die Schüler ein
Ergebnis auf hohem Niveau. Schmidtner 



Informationsblatt für den Markt Manching l Ausgabe7Juli 2006 l Seite 7

Der Dekanatsrat des Dekana-
tes Pfaffenhofen traf sich in
Zuchering zu seiner konsti-
tuierenden Sitzung. Die
Sitzung begann mit dem
Abendgottesdienst in der
Zucheringer Pfarrkirche.
Im Haus der Pfarrei trafen sich
die Räte zur konstituierenden
Sitzung.Vor dem Wahlgang
wurden Pfarrer Adolf Rossipal
und Birgid Neumayr von der
Vollversammlung in den Dek-
anatsrat berufen. Marianne
Schiebel, Maria Zigldrum und
Emil Schreiter führten die Wahl
durch. Zur Vorsitzenden vorge-
schlagen und wiedergewählt
wurde Birgid Neumayr aus
Manching. Stellvertreter sind
Marianne Schiebel aus der
Pfarrei Zuchering, Maria Zigl-
drum aus der Pfarrei Göbels-

bach und Walburga Marberger.
Alle Vorstandsmitglieder wur-
den einstimmig gewählt. Ver-
treterin im Diözesanrat ist Bir-
gid Neumayr. Dekan Koppitz
bedankte sich bei der alten und
neuen Vorsitzenden mit einem
Blumenstrauß. 

Der Dekanatsrat ist der Zu-
sammenschluß der Pfarrgem-
einderäte und der katholischen
Verbände auf Dekanatsebene.
Jeder Pfarrgemeinderat und je-
der Verband entsendet einen

Vertreter in den Dekanatsrat.
Geborenes Mitglied ist Dekan
Bruno Koppitz aus Rohrbach,

Er ging in seinen Worten auf
den guten Geist und das gute
Miteinander im Dekanatsrat
ein.  Der zeigt sich  z.B. bei den
Vollversammlungen, die ab-
wechselnd in den Pfarreien
stattfinden. Auch das Mitfeiern
bei den Dekanatsmaiandach-
ten  und beim jährlichen Kapi-
teljahrtag strahlt diesen guten
Geist aus. Dekan Koppitz hofft,
dass auch in der folgenden Pe-
riode in den Sitzungen ein re-
ger Austausch stattfindet, der

spirituelle Geist und die Freu-
de am gelebten Glauben wei-
tergetragen wird. 

Besonders erwähnenswert
war u.a. in der Arbeit des Dek-
anatsrates das Engagement
zum Weltjugendtag. Birgid
Neumayr organisierte die Ver-
teilung der Weltjugendtagslo-
se auf Dekanatsebene. Deim-
hausen engagierte sich be-
sonders beim Verkauf der
Lose. Eine der kleinen Pfar-
reien im Dekanat Pfaffenhofen
sicherte sich einen  Platz unter
den ersten zehn besten Losver-
käufer im gesamten Bundes-
gebiet. Durch den Verkauf der
Lose in allen deutschen Pfar-
reien wurde der Weltjugend-
tag größtenteils finanziert.
Zum Abschluss der konstituie-
renden Sitzung wurde das
Haus der Pfarrei besichtigt, das
mit sehr viel Eigenleistung von
den Zucheringern instandge-
setzt wurde.

DEKANAT PFAFFENHOFEN

Konstituierende Sitzung des Dekanatsrates Pfaffenhofen

Pfarrer Adolf Rossipal, Birgid Neumayr, Maria Zigldrum, Marianne
Schiebl, Walburga Marberger, Dekan Bruno Koppitz (von links)

RARITÄTEN

Aus dem großen Bilderfun-
dus von Max Schmidtner
entstanden diese beiden
herrlichen Bildbände.
Sie zeigen Manching und
seine Gemeindeteile, wie es
früher einmal war – nicht
immer die „gute, alte Zeit“.
Die Bildbände sind Raritä-
ten, da sie bereits 1986 bzw.
1988 aufgelegt wurden. Es
gibt vor allem nur noch we-
nige davon.
Käuflich zu erwerben sind
sie in der Raiffeisenbank 
Manching und beim Man-
chinger Autohaus Lang. Ein Buch kostet 13 EUR.

INFOS & TIPPS:

Finanzamt Pfaffenhofen
Sprechstunden des Finanzamts Pfaffenhofen i.S. Hilfe zur Steuererklärung:
jeweils Anfang November bis Ende Mai, Mittwochs von 14.30 bis 17.00 Uhr

im Haus des Bürgers, Zimmer 113

Manfred Zepmeisel

Lerchenstraße 2       85077 Manching
Tel.: 08459-7464      Fax.: 08459-7478
www.zepmeisel.de   info@zepmeisel.de

Heizung-Sanitär-Klima-Gas
staatlich geprüfter Energieberater
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02.07.06 8.30 Uhr

Sonntagsgottesdienst
03.07.06 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst
07.07.06 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst
09.07.06 8.30 Uhr

Sonntagsgottesdienst
10.07.06 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst
14.07.06 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst
16.07.06 8.30 Uhr

Sonntagsgottesdienst
17.07.06 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst
21.07.06 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst
23.07.06 8.30 Uhr

Sonntagsgottesdienst
24.07.06 19.00 Uhr 

Werktagsgottesdienst
28.07.06 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst
30.07.06 8.30 Uhr 

Sonntagsgottesdienst
31.07.06 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst

Gottesdienstbeginn, wenn nicht
anders angezeigt, um 10.00 Uhr

2. Juli

Gottesdienst in der Friedenskirche

mit Hl. Abendmahl und Taufe

17:00 Uhr Gottesdienst in russischer

Sprache in St. Johannes in Ingol-

stadt.

Zu diesem Gottesdienst ist keine

Mitfahrgelegenheit.

8. Juli

Gottesdienst mit Hl. Abendmahl in

der Seniorenanlage

9. Juli

Gottesdienst in der Christuskirche ,

gleichzeitig Kindergottesdienst

16. Juli

Gottesdienst in der Friedenskirche

mit Konfirmandenvorstellung

23. Juli

Gottesdienst mit Hl. Abendmahl in

der Christuskirche, gleichzeitig

Kindergottesdienst

30. Juli

Gottesdienst in der Friedenskirche

Weitere Termine:
Posaunenchor 
Donnerstag 18:30 Uhr – 20:00 Uhr

Oekumenische Frauengruppe
Dienstag, 11.07. um 20:00 Uhr –

Pfarrsaal Oberstimm, Kochen mit

Kräutern

Grillen unterm Kirchturm der
Senioren
Donnerstag,  13. Juli - 14:30 Uhr 

Konfirmanden:
Erstes Treffen am Samstag, 15. Juli

von 10:00 Uhr –bis 14:00 Uhr

Feste Termine:
Krabbelgruppe: dienstags und

donnerstags 9:00 Uhr Gemeinde-

raum der Christuskirche

Kontakt: Frau Ana Stanci , Tel. 1229

Spielkreis: dienstags und donners-

tags 8:30 Uhr (geschlossene Gruppe)

Kontakt: Silke Simon Tel. 330408

„ Die wilden Bengel“ (Jungen von 8

– 11 Jahre) wöchentlich montags

von 15:30 – 17:30 Uhr in den

Jugendräumen der Christuskirche ,

Gruppenleitung: Reiner Siegmund

„Girls – Club“ (Mädchen von 8 – 11

Jahren) wöchentlich montags  von

15:00 – 17:00 Uhr im Gruppenraum

der Friedenskirche, Leitung:

Diakonin Ilona Schumacher

Ducks: 10 – 12 Jahre: freitags 17:30

Uhr – 19:00 Uhr

Betreuer: Sabine und Max

Ansprechpartner: Reiner Siegmund

Gesprächskreis mit vielen Liedern –
besonders aus der Tradition der

Russlanddeutschen:  freitags um

17:00 Uhr.  nach Absprache

Kontakt: Pfarrer Slenczka, Tel. 32 820

Deutsch-russische Gruppe:
Mittwochs 20 – 21:00 Uhr

Gesprächskreis für alle, die sich um

Angehörige kümmern, sie pflegen,

sie betreuen und versorgen: Jeden

1. Montag  um 18:30 Uhr im

Gemeinderaum der Christuskirche 

Kontakt: Barbara Vocht Tel. 6852;

Daniela Göricke Te. 30408

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Gottesdienst-Termine
WESTENHAUSEN

Gottesdienst-
Termine

CARITAS NACHBARSCHAFTSHILFE
MANCHING

Seniorentreff
06.07.2006 – 14.00 Uhr
Bei guter Witterung Radltour zum Stiftl nach Rockolding,
bei schlechtem Wetter bleiben wir im Seniorenheim. Für Nicht-
radler ist eine Mitfahrgelegenheit vorhanden.

Grillfest im Seniorenheim
20.07.2006 – Beginn 17.00 Uhr

Ferien im Kleiderlager 
(Georg-Mathes-Str. 3)
Das Kleiderlager ist vom 26.Juli bis 17. September geschlossen.

Im Tafelladen, Schulstraße 3,
85077 Manching,Telefon.-Nr.
08459/ 324011 werden jeden
Freitag, in der Zeit von 8.30
Uhr bis 11.00 Uhr Lebens-
mittelspenden an bedürftige
Mitbürger gegen den symbo-
lischen Preis von 1,– € pro
Haushalt abgegeben.
Sie können helfen durch
• ehrenamtliche Mitarbeit
• Sach- und Lebensmittel-

spenden

• Weitergabe von Informatio-
nen an Freunde und Be-
kannte

• Geldspenden

Spendenkonten:
Sparkasse Ingolstadt, 
Geschäftsstelle Manching,
Kto.-Nr. 50402049, 
BLZ 721 500 00

Volks- und Raiffeisenbank
Manching, Kto.-Nr. 75035, 
BLZ 721 628 26

SOZIALES

Manchinger Tafel
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Pfarrer-Frey-Str. 2 – 85077 Manching

08459/330488

Donnerstag, 6.7.

Manching 18.30 Rosenkranz und

Beichtgelegenheit

Manching 19.00 Hl. Messe mit

eucharistischer

Prozession

Freitag, 7.7.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00 Rosenkranz der

Senioren

Oberst. 19.00 Herz-Jesu-Messe
mit eucharisti-

schem Segen: 

Samstag, 8.7.

Niederst. 13.00 Trauung
Manching 18.30 Rosenkranz
Donaufeld19.00 Sonntagsmesse

am Vorabend

Sonntag, 9.7.

Oberst. 8.30 Hl. Messe
Manching 10.00 Pfarrgottesdienst,

Kinderwortgottes-

dienst im Pfarrsaal

anschl.Taufen

Manching 18.30 Rosenkranz
Manching 19.00 Hl. Messe

Montag, 10.7.

Manching 18.30 Rosenkranz

Dienstag, 11.7.

Manching 9.00 Gebetsgemein-
schaft

Manching 18.30 Rosenkranz
Manching 19.00 Hl. Messe,

anschl.Sitzung der

Pfarrgemeinderäte

Manching und

Oberstimm

Mittwoch, 12.7.

Manching 9.00 Rosenkranz der

Hausfrauen

Niederst. 18.30 Rosenkranz
Niederst. 19.00 Hl. Messe

Donnerstag, 13.7.

Manching 18.30 Rosenkranz und

Beichtgelegenheit

Manching 19.00 Hl. Messe

Freitag, 14.7.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00 Rosenkranz der

Senioren

Samstag, 15.7.

Oberst. 13.00 Trauung
Manching 18.30 Rosenkranz
Donaufeld19.00 Sonntagsmesse

am Vorabend

Sonntag, 16.7.

Manching 10.00 Familienmesse und

Pfarrfest (Kinder-

garten Niederfelder

Straße)

Manching 18.30 Rosenkranz
Manching 19.00 Hl. Messe

Montag, 17.7.

Manching 18.30 Rosenkranz

Dienstag, 18.7.

Manching 9.00 Gebetsgemein-
schaft

Manching 18.30 Rosenkranz
Manching 19.00 Hl. Messe

Mittwoch, 19.7.

Manching 9.00 Rosenkranz der

Hausfrauen

Pichl 19.00 Hl. Messe

Donnerstag, 20.7.

Manching 18.30 Rosenkranz und

Beichtgelegenheit

Manching 19.00 Hl. Messe

Freitag, 21.7.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00 Rosenkranz der

Senioren

Samstag, 22.7.

Manching 18.30 Rosenkranz
Donauf. 19.00 Sonntagsmesse

am Vorabend

Samstag, 23.7.

Manching 9.00 Pfarrgottesdienst
Oberst. 10.00 Hl. Messe, anschl.

Fahrzeugsegnung

vor der Kirche

Oberst. 14.00 Taufen
Manching 18.30 Rosenkranz
Manching 19.00 Hl. Messe

Montag, 24.7.

Manching 18.30 Rosenkranz

Dienstag, 25.7.

Manching 9.00 Gebetsgemein-
schaft

Manching 18.30 Rosenkranz
Manching 19.00 Hl. Messe

Mittwoch, 26.7.

Manching 9.00 Rosenkranz der

Hausfrauen

Pichl 19.00 Hl. Messe

Donnerstag, 27.7.

Manching 17.00 Gottesdienst
unseres Kindergar-

tens „St. Peter“

Manching 18.30 Rosenkranz und

Beichtgelegenheit

Manching 19.00 Hl. Messe

Freitag, 28.7.

Oberst. 8.15 Gottesdienst der

Grundschule

Oberst.-Donaufeld

Manching 9.15 Gottesdienst der

Grundschule im

Lindenkreuz

Sen.anl. 10.15 Hl. Messe
Manching 15.00 Rosenkranz der

Senioren

Oberst. 19.00 Hl. Messe

Samstag, 29.7.

Manching 8.00 Hl. Messe
Manching 18.30 Rosenkranz
Niederst. 18.30 Rosenkranz
Niederst. 19.00 Sonntagsmesse

am Vorabend, Feier

des Patroziniums:

Sonntag, 30.7.

Oberst. 8.30 Beichtgelegenheit
Oberst. 9.00 Hl. Messe
Manching 10.00 Pfarrgottesdienst
Manching 18.30 Rosenkranz
Manching 19.00 Hl. Messe

Montag, 31.7.

Manching 18.30 Rosenkranz
Niederst. 18.30 Rosenkranz
Niederst. 19.00 Hl. Messe

Dienstag, 1.8.

Manching 9.00 Gebetsgemein-
schaft

Manching 18.30 Rosenkranz
Manching 19.00 Hl. Messe

Mittwoch, 2.8.

Manching 9.00 Rosenkranz der

Hausfrauen

Pichl 19.00 Hl. Messe

ST. PETER, ST. BARTHOLOMÄUS     

Termine zum Vormerken

Erico Reim
ONLINE-MEDIENSUCHE 
DER MARKTBÜCHEREI

• Durchsuchen des ganzen Medienbestands von zu Hause
• Buch verliehen oder vorhanden? Sie sehen es sofort
• Benachrichtigung per Mail wenn wieder verfügbar
• Abfrage des Leserkontos 
• Antrag auf Online-Verlängerung und -Vorbestellung
• Mailingliste der Neuerwerbungen
•  Top 20 aller Ausleihen
uvm. 

www.marktbuecherei-manching.de



Inhaltliche Übersicht
1. Bild

Weg zwischen Karlskron und

Reichertshofen

„ Ein unverhofftes Wiedersehn“
2. Bild

Auf der Jagd im Staatsforst

„Ein gnadenloser Kampf“
3. Bild

Auf dem Oscheidhof in der Einöde

bei Volkenschwand

„Ein kläglicher Beginn“
4. Bild

Bei Therese Stabl in Unterempfenbach

„Ein Schäferstündchen“
5.Bild

Wirtshaus in Lindkirchen

„Weiwaleit“

6. Bild

Bei den Grubers in Elsendorf

„Franz, bleib da!“
7. Bild

Gasthof bei Mainburg

„Raubmord!“
8. Bild

Bei Regierungspräsident Lipowski

„Beratung der Obrigkeit“
9.Bild

Bei Therese Stabl

„Der Raubmörder und die Hure“

PAUSE

10. Bild

Im Hof des Kramers Kufer in Karlskron

„Der verliebte Kramer“

11. Bild

Im Hof des Kramers Kufer

„Tod einer Sünderin“
12. Bild

Am Ufer der Sandrach bei Manching

„Tod eines Raubmörders“
13. Bild

Bei Regierungspräsident Lipowski

„Die Zeit ist reif!“
14. Bild

Auf einer Strasse in der Nähe von

Thereses Wohnung

„Helden?“
15. Bild

Bei Therese Stabl

„Tod eines Gendarms“
16. Bild

Vor der Wohnung von Theres

„Die Hur muß weg!“

17. Bild

Bei Regierungspräsident Lipowski

„Heimatliebe“
18. Bild

Gump im Gefängniswagen auf einer

Dorfstrasse

„Mei Zeit is um!“
19. Bild

Im Gefängniswagen

„Herr Pfarrer!“
20. Bild

In einem Biergarten bei Mainburg

„Schwindsucht“

MANCHINGER THEATERBÜHNE

„Gump und Gänswürger

Mitwirkende
Inszenierung und Regie: 

Adam Zimmer

Personen und ihre Darsteller

Ferdinand Gump, genannt „Seitz-Fendi“, Räuber Johann Schmalzl

Eduard Gänswürger, Räuber Xaver Huber  

Therese Stabl Charlotte Filippini

Karl von Lipowksi, Regierungspräsident Adam Zimmer 

Oskar, Freiherr von Ruffin, Oberregierungsrat Erwin Send 

Josef Diener, Regierungsassessor Rainer Langner  

Peter Gschwendner, Bauer auf dem Oscheidhof Heinz Buchner  

Maria Gschwendner, seine Frau Rita Schelkopf

Johann Gschwendner, Sohn des Oscheidbauern Alexander Kraus  

Anton Gschwendner, Sohn des Oscheidbauern Bastian Schöls

Knechte des Oscheidbauern Fabian Veit und Klaus Wilhelm

Anton Bauer, Gendarm Richard Steuer  

August Leopold, Gendarm Alexander Spitz  

Wirtin von Lindkirchen Anita Schmid

Xaver Faltermeier, Räuberkumpan von Gump und Gänswürger Alfred Veit

Franz Xaver Gruber, Seiler aus Elsendorf Franz Zeller  

Marie Gruber, seine Frau Ingrid Neuner

Franz Ullinger, Söldner aus Irnsing Willi Spitz  

Josef Ettmüller, Söldner aus Elsendorf Thomas Neuner

Josef Mailinger, Bürger aus Mainburg Edmund Zäuner

Anton Kiermeier, Bürger aus Mainburg Hans Plank  

Thomas Unterhuber, Bürger aus Mainburg Emil Mayer  

Georg Gallinger, Bürger aus Mainburg Georg Huber  

Leonhard Stadler, Bürger aus Mainburg Karl–Heinz Mohr

Peter Kufer, Kramer aus Karlskron Franz Ismann  

Margarete Kufer, seine Frau Antonia Schöls  

Barbara Meier, Magd bei Kufers Kerstin Schmalzl

1. Bürger Helmut Eisenbarth

2. Bürger Josef Winklbeiner

1. Bürgerin Jutta Zeller  

2. Bürgerin Birgit Zeller  

Fahrer des Perdegespanns Ernst Forsthofer

Weitere Leute aus dem Volk (Bürger, Handwerker, Knechte, Gendarmen u.a.):

Gerda Langner, Helmut Kimmel, Uwe Baum, Petra Gruber, Annemarie Mauser,

Renate Ruf, Stefanie Spitz, Melanie Besl, Heinz Ehrl, Peter Ruckdäschel, Barbara

Uhlig, Bernd Uhlig, Lisa Holzapfel, Gabi Attenhauser, Peter Ostermeier, Julia

Schulz, Gerda Leuschner, Franz Froschmeier, Christiane Gerich, Ulrike Spitz,

Sami Schranz, Walter Franz, Harald Nagler, India Nagler, 

Theaterjugend:

Simon Sippl, Alexander Neuner, Maximilian Huber, Sina Huber, Giulia Filippini,

Melissa Ruff, Carina Veit, Julia Kumpf

Musiker

Wirtshausmusikanten: Hannelore und Peter Deindl

Moritatensänger: Riburga und Otto Amerell

Souffleusen:

Inge Spitz, Angelika Peschel, Ulrike Spitz,

Hinter den Kulissen
Beratung zur Bühnengestaltung und Inszenierung:

Claudia Rühle

Maske:

Evi Send, Riburga Amerell, Antonia Schöls, Doris Veit, Ingrid Neuner

Kostüme:

Ottilie Schmalzl, Helene Buchner

Licht und Ton:

Das Team der Fa. AVC, dazu Ralf Buchner, Siegfried Eckert, Mattias Schnapp,

Quirin Spitz

Bühnenbau:

Adam Zimmer, Heinz Buchner, Peter Schelkopf, Rupert Zeller, Erich Gürtner,

Franz Froschmeier, Karl-Heinz Mohr, Franz Ismann, Xaver Huber

Bau des Gefängniswagens:

Peter Schelkopf und Rupert Zeller

Musik:

Gump und Gänswürger -  Lied  ( Text: Sepp Kiefer, Melodie: Johann Eberwein )

Moritat über die beiden Räuber: Text, Melodie und Bilder von Otto Amerell

Musikeinspielungen und Gstanzl nach volkstümlichen Melodien: Arrangements

und Texte von Otto Amerell, 
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Videotechnik:

Jürgen Hinterheller, Rupert Schöls

Kasse:

Gertraud Gürtner, Helene Buchner,

Hannelore Ruckdäschel, Michaela

Lohwasser

Bewirtschaftung:

Erich Gürtner 

Helfer bei Bewirtschaftung,

Ordnungs- und Wachdienst:

Peter Schelkopf, Rupert Zeller,

Gertraud Zeller, Sigrid Eckert,

Katharina Postl, Gisela Huber, Dieter

Eden, Burghild Eden, Martin

Münzhuber, Irmgard Münzhuber,

Marion Mohr, Milka Herdegen,

Helga Kimmel, Anke Schwan, Berta

Eisenbarth, Brigitte Greis, Silvia

Ostermaier, Stefanie Spitz, Melanie

Veit, Linda Stockerl, Michael Ziegler,

Uschi Theis, Heisi Gürtner, Helga

Gruner, Stefanie Schweiger, Bettina

Körber, Silvia Plenagl, Diana Wenzl,

Elisabeth Glöser, Marie-Luise

Herdegen, Angelo Filippini,

dazu noch Helfer aus den Reihen der

Spieler und Statisten 

Vorverkauf:

Unser besonderer Dank gilt den drei

Damen an den Vorverkaufscompu-

tern für ihren monatelangen,

unermüdlichen und nicht immer

einfachen Einsatz:

Direktverkauf: Michaela Lohwasser

Telefonverkauf: Gisela Huber

Internetverkauf und Zentrale: Ingrid

Neuner

Des weiteren gilt unser Dank Herrn

Thomas Neuner, der mit seiner

Firma für uns unentgeltlich das

Computerprogramm für den

Vorverkauf erstellte.
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Im Frauencafe „ Inkultura “ im „Haus Miteinander“ im Donaufeld
in Manching stand diesmal die Türkei im Mittelpunkt. Rechtzeitig
zur Ferienzeit stellten Nuriye Öztürk und Fatma Ögüt begeisternd
und sehr charmant die Vielfalt ihres Landes hinsichtlich Klima,
Kultur, Dialekte und Gebräuche vor.Türkische Spezialitäten  wie
Kaffee,Tee und Ayran sowie Kuchen und andere Leckereien runde-
ten den Nachmittag ab. Schmidtner

THEATER SAGT DANKE

Für die Freilichtaufführung der „Manchinger Theaterbühne“ im
Sportpark über das Leben von  Gump und Gänswürger gibt es
bei Spielwaren Köpf noch einige Eintrittskarten. Die Theaterlei-
tung weist darauf hin, dass vor und nach der Pause für das leib-
liche Wohl bestens gesorgt ist. Außerdem kann im Sportheim
Essen eingenommen werden. Die Theaterbühne bedankt sich
bei allen Anwohnern des Freilichttheatergeländes  und bittet auch
weiterhin um Verständnis für eventuelle Lärmbelästigung bei
den Proben und Aufführungen. Die Verantwortlichen sind be-
müht, die Lautstärke so gering wie möglich zu halten. Laute
Musik ist nicht geplant. 

Nutzen Sie das große Freizeitangebot das der Markt bietet!

Heute: 

Brandung am Meer
Die Sommerferien stehen an
und viele werden die heißen
Wochen Meer verbringen. Be-
sonders wenn sich größere
Wellen am Strand überschla-
gen (Brandung), macht es im
Wasser recht viel Spaß. 
Jedoch können bei zuneh-
mender Brandung Badende:
• mit Wasser überschüttet,
• unter die Wasseroberfläche

gedrückt,
• vom Brandungssog in Rich-

tung Meer gerissen,
• gegen Felsen geschleudert

werden.
Daher sollten Sie Brandung
mit hohen Wellen oder an fel-
siger Küste meiden und Warn-
tafeln und Hinweise beachten.

Maßnahmen zur 
Selbstrettung:
• Panik vermeiden
• Mit den Oberflächenwellen

in Richtung Land schwim-
men

• Laute Hilferufe in Strandnähe
• An Felsenküsten u. Klippen 
…mit den Beinen voraus an-

landen
…schnell aus dem Bran-

dungsbereich herausklet-
tern

Maßnahmen 
der Fremdrettung:
• Setzen Sie unbedingt sofort

den Notruf (Handy, interna-
tional: 112) ab!

• Bei starker Brandung kann
eine Rettung meist nur durch
den ortskundigen Wasserret-
tungsdienst durchgeführt
werden!

• Werfen Sie dem Verunglück-
ten, falls vorhanden, einen
Rettungsring oder andere
schwimmfähige Gegenstän-
de zu.

Bitte beachten Sie vor Ort die
angeschlagenen Hinweise
und bedenken Sie besonders
die Gezeiten. Erholen Sie sich
gut im Urlaub und kommen
Sie gesund wieder.

WASSERWACHT-TIPP



Auto aufgebrochen und
Fahrzeugteile entwendet
Manching, Lilienthalstraße
01.06.06,18.00 Uhr – 
02.06.06, 07.30 Uhr
In der Nacht von Donnerstag auf
Freitag wurde ein Pkw Toyota in
der Lilienthalstraße in Manching
aufgebrochen und mehrere
Fahrzeugteile entwendet. Die
bislang unbekannten Täter bau-
ten die Scheinwerfer, das Steu-
ergerät aus dem Motorraum,
den Lenkradairbag sowie eine
Seitenscheibe im Gesamtwert
von rund 3.000,- Euro aus. Es
entstand ein Sachschaden von
knapp 500,- Euro. Die Polizei In-
golstadt bittet um Hinweise un-
ter Tel. 0841/93 43 – 110.

Folgenschweres Überhol-
manöver – 41-jähriger
BMW-Fahrer getötet
Rottmannshardt
02.06.06, 10.45 Uhr
Ein 41-jähriger BMW-Fahrer aus
Vohburg wurde Freitag Früh bei
einem Verkehrsunfall auf der
Staatsstraße 2335 bei Rott-
mannshardt tödlich verletzt. 

Der Vohburger war vom Verla-
debahnhof Manching in Rich-
tung Großmehring unterwegs
und überholte in einer unüber-
sichtlichen  Rechtskurve bei Rott-
mannshardt einen vorausfah-
renden Sattelzug, der von einem
49-jährigen Karlshulder gesteu-
ert wurde.  Dabei prallte er fron-
tal in einen entgegenkommen-
den Tankwagen, der von einem
44-jährigen Mann aus Walting
gelenkt wurde. Durch die Wucht
des Aufpralls wurde der BMW
des Vohburgers hochkatapultiert
und gegen den Auflieger des
Sattelzugs geschleudert. Sein
Fahrzeug kam anschließend
quer auf der Fahrbahn zum Ste-
hen. Der Vohburger wurde ein-
geklemmt und musste von der
Feuerwehr Manching aus dem
Fahrzeug geborgen werden. An-
schließend wurde er mit dem
Rettungshubschrauber mit le-
bensgefährlichen Verletzungen
ins Klinikum gebracht. Der Tank-
wagen kam nach dem Zu-
sammenstoß von der Fahrbahn
ab und kippte an einer Bö-
schung um. Der 44-jährige Wal-
tinger zog sich dabei mittel-
schwere Verletzungen zu und
kam ebenfalls ins Klinikum. Der
49-jährige Karlshulder erlitt ei-

nen Schock, musste aber nicht
ärztlich behandelt werden. Er
konnte seinen Sattelzug auf der
Fahrbahn anhalten. Bei dem Un-
fall entstand ein Gesamtscha-
den von rund 100.000,- Euro. Da
an der Unfallstelle Diesel aus-
lief, wurde das Landratsamt
Pfaffenhofen verständigt. Die
Staatsstraße 2335 zwischen
Manching und Großmehring
wurde wegen Bergungsarbei-
ten bis in die späten Nachmit-
tagsstunden gesperrt. Der 41-
jährige Vohburger, der mit dem
Rettungshubschrauber ins Kli-
nikum gebracht worden war,
hatte letztendlich keine Überle-
benschance. Aus der Intensiv-
station des Klinikums kam kurz
nach 18.00 Uhr die traurige
Nachricht, dass der Mann um
17.18 Uhr seinen Verletzungen
erlegen ist.

Zum weiteren Fortgang der
Bergungs- und Aufräumarbei-
ten: Beim Aufprall des Tankfahr-
zeuges auf den Ackerboden
wurde der Tankaufbau beschä-
digt, eine geringe Menge der
Ladung (Dieselkraftstoff) ge-
langte ins Erdreich. Der Groß-
teil der Ladung konnte umge-
pumpt werden. Das kontami-
nierte Erdreich wurde unter
Aufsicht des Landratsamtes
Pfaffenhofen beseitigt. Für Ret-
tungs- und Bergungsmaßnah-
men waren folgende Feuerweh-
ren eingesetzt: FFW Manching
mit 5 Fahrzeugen und 20 Mann,
FFW Westenhausen, 1 Fahr-
zeug, 9 Mann,  Werkfeuerwehr
der Bayern-Oil mit 3 Fahrzeu-
gen (darunter 1 Spezialfahrzeug
zum Umpumpen), 7 Mann.

Während der Unfallaufnah-
me, sowie den nachfolgenden
Aufräumarbeiten war die
Staatsstraße 2335 zwischen
Manching und Großmehring
bis 19.15 Uhr total gesperrt.

Die Höhe des Sachschadens
konnte insgesamt nach unten
relativiert werden, er dürfte
sich auf insgesamt rund 55.000
Euro summieren.

Fahrzeugbrand auf der B
16 – technischer Defekt
die Ursache
Manching, B 16
06.06.06, 14.15 Uhr
Der komplette Motorraum eines
Opel Astra wurde Dienstag
Nachmittag bei einem Fahr-

zeugbrand auf der B 16 auf Hö-
he Manching beschädigt.

Gegen 14.15 Uhr musste ei-
ne 37-jährige Frau aus Vohburg
den Wagen an der B 16 stoppen,
da Rauch aus dem Motorraum
quoll. Sie verließ daraufhin so-
fort das Fahrzeug und verstän-
digte die Polizei. Die Freiwillige
Feuerwehr Manching konnte
den Brand löschen. Der Motor-
raum ist dabei aber völlig aufge-
brannt. Der Sachschaden be-
läuft sich auf rund 5.000,- Euro.
Verletzt wurde niemand. Als Ur-
sache wird ein technischer De-
fekt vermutet.

Drogeneinfluss im 
Straßenverkehr
Manching
07.06.06, 21.45 Uhr 
Gegen 21.45 Uhr stoppten die
Beamten in der Weberstraße in
Manching einen 22-jährigen Au-
difahrer aus Manching, bei dem
deutliche Anzeichen für eine
Drogenbeeinflussung festge-
stellt wurden. Ein Drogentest
reagierte positiv auf Cannabis.
Auf Nachfrage gab er zu, einen
Joint geraucht zu haben. Auf der
Wache wurde eine Blutentnah-
me durchgeführt. Nun muss er
sich wegen Fahren unter Dro-
geneinfluss verantworten.

Jugendliche mit auffrisier-
ten Zweirädern unterwegs
Manching, Zur Au
11.06.06, 20.50 Uhr
Um 20.50 Uhr wurde ein 15-jäh-
riger Bub und ein gleichaltriges
Mädchen in Manching kontrol-
liert, als sie abwechselnd mit ei-
nem Motorroller in der Straße
Zur Au unterwegs waren. Auch
dieses „Mofa“ ging rund 50
km/h, was sich bei einer Unter-
suchung auf einem Rollenprüf-
stand bestätigte. Da die Man-
chinger nicht im Besitz einer
Fahrerlaubnis sind, müssen sie
sich nun wegen Fahren ohne
Fahrerlaubnis verantworten.

Wohnmobil an Waschan-
lage entlackt – Wasser-
schutzpolizei ermittelt
wegen Gewässerverun-
reinigung
Manching, Mitterstraße
12.06.06, 18.30 Uhr
Wegen eines Umweltdelikts er-
mittelt die Wasserschutzpolizei
Beilngries nach einem Vorfall

am Montag Abend in Manching.
Der 45-jährige Besitzer einer
Waschanlage in der Mitterstra-
ße zeigte Dienstag Abend bei der
Polizei an, dass an seiner SB-
Waschanlage offenbar bereits
am Tag zuvor Lack ausgeschüt-
tet wurde. Wie sich herausstell-
te, hatte dort ein bislang unbe-
kannter Fahrer eines Wohnmobils
am Montag Abend gegen 18.30
Uhr sein Fahrzeug mit einer Ma-
schine entlackt. Dies wurde auch
durch einen Zeugen beobachtet.
Diesbezüglich wurde auf dem
Gelände auch ein Eimer mit ent-
sprechenden Lackrückständen
festgestellt. Weitere Rückstände
wurden im Abscheider der An-
lage aufgefunden. Bei dem
Kennzeichen des Wohnmobils
soll es sich um ein ausländisches
Nummernschild gehandelt ha-
ben. Die Wasserschutzpolizei hat
in diesem Zusammenhang die
Ermittlungen wegen des Ver-
dachts der Gewässerverunreini-
gung aufgenommen.

Einbruch in Bürogebäude
– Diebesgut noch unbe-
kannt
Manching-Oberstimm
13.06.06, 21.30 Uhr –
14.06.06, 01.10 Uhr
In der Nacht von Montag auf
Dienstag wurde in das Büroge-
bäude eines Busunternehmens
in der Manchinger Straße in
Oberstimm eingebrochen.
Dienstag Nacht stellte ein 53-
jähriger Busfahrer kurz nach 1
Uhr fest, dass an der Rückseite
des Firmengebäudes eine Türe
aufgebrochen war. Da nicht aus-
geschlossen werden konnte,
dass sich die Eindringlinge noch
im Gebäude befanden, verstän-
digte er sofort die Polizei. Eine
Absuche verlief jedoch negativ.
Wie sich herausstellte, wurde
das Büro nach Wertsachen
durchsucht und dabei zwei
Schränke aufgebrochen. Ob et-
was entwendet wurde, steht
noch nicht fest. Bei dem Ein-
bruch entstand ein Sachscha-
den von rund 1.500,- Euro. 

Da sich die Tatzeit zwischen
21.30 Uhr und 01.10 Uhr ein-
grenzen lässt, hoffen die Ermitt-
ler der Kriminalpolizei Ingol-
stadt auf Hinweise aus der Be-
völkerung. Diese werden unter
der Telefonnummer 0841/9343-
321 entgegen genommen. 

AUS DEM POLIZEIBERICHT ////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////
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Vorstand Konrad Westermeyer
begrüßte die anwesenden
Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung des Kegel-
clubs in Oberstimm.
Trotz zusätzlicher Aufforderung
bestand wenig Interesse an der
Versammlung. In seinem Bericht
ging er auf die gesellschaftlichen
Termine im vergangenen Ver-
einsjahr ein, wobei die 40Jahr-
feier ein Höhepunkt im Verein-
sleben war. Sportwart Warga be-
richtete über den Spielbetrieb
2005/2006. Die Platzierungen
der beiden Mannschaften wa-
ren gut, der Aufstieg wurde nur
knapp verpasst. Auch die Einze-
lergebnisse der Aktiven ergaben
zur Freude der Vereinsführung
eine Leistungssteigerung. Klub-
meister wurde Wolfgang Falken-
burger. Vor der anstehenden
Neuwahl wurde die mangelnde
Bereitschaftder Mitglieder, am
Spielbetrieb teilzunehmen, ange-
sprochen. Hier sollten alle Akti-
ven wieder mobilisiert werden,
um den sportlichen Wettkampf
der Mannnschaft aufrecht erhal-
ten zu können. Auch der Zustand
der Kegelbahn wurde bespro-

chen. Für weitere drei Jahre
wurde Konrad Westermeyer
wieder zum Vorsitzenden ge-
wählt. Sein Verteter wurde Fritz 
Konhäuser, Schriftführer Alfred
Konhäuser. Die Kasse obliegt
Rudolf Wastl. Sportwart ist Wolf-
gan Falkenburger und Beisitzer
Günther Reichler.

KEGELCLUB OBERSTIMM

Oberstimmer Kegelclub bleibt unter  bewährter Führung
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Konrad Westermeyer (2. v. r.) mit seiner neuen Mannschaft Schmidtner

LESERBRIEFE
Sagen Sie uns Ihre Meinung!
E-Mail: manchingeranz.neumayr@tiscali.de
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Magic Life Scharm El Sheikh (4*)
25.07.06-01.08.06 Sharm El Sheikh/Ägypten/Nabq
Bay,
Doppelzimmer, Dusche, WC, Blk, Klimaanlage, 
All Incl. p.P. 732,00 EUR

Magic Life Africana (4*)
25.07.06-01.08.06 Monastir/Tunesien/Hammamet, 
Doppelzimmer, Bad/Du., WC, 
All Incl. p.P. 918,00 EUR

Magic Life Kemer Imperial (4*)
22.07.06-29.07.06 Antalya/Türkei/Goeynuek/Kemer,
Doppelzimmer, Bad/Du., WC, 
All Incl. p.P. 993,00 EUR

DER Reisebüro • Milchstraße 1
85049 Ingolstadt
Tel. 08 41/3 29 07 • Fax 08 41/1 70 67
ingolstadt@der.de
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zum 70. Geburtstag 
Siegmund Eva,
Otto-Hahn-Str. 19
am 06.07.2006

zum 85. Geburtstag 
Rödlmeier Theresia,
Reiterweg 13
am 07.07.2006

zum 71. Geburtstag 
Kröner Rupert,
Geisenfelder Str. 42 B
am 08.07.2006

zum 78. Geburtstag 
Lederer Sofia,
Bahnhofstr. 30
am 09.07.2006

zum 70. Geburtstag 
Eder Stilla,
Tannenstr. 4, 
Oberstimm
am 10.07.2006

zum 76. Geburtstag 
Eder Johann,
Tannenstr. 4, 
Oberstimm
am 10.07.2006

zum 78. Geburtstag 
Falkenburger Peter,
Ebenhausener Str. 10, 
Oberstimm
am 10.07.2006

zum 83. Geburtstag 
Keinz Theresia,
von-Plüschow-Str. 13
am 10.07.2006

zum 88. Geburtstag 
Günther Walter,
Niederfelder Str. 35 
am 10.07.2006

zum 83. Geburtstag
Weiß Martha,
Bergstr. 5
am 10.07.2006

zum 77. Geburtstag 
Gareis Josef,
Auenstr. 6
am 10.07.2006

zum 81. Geburtstag 
Sattler Gerda,
Herm.-Gebauer-Platz 1
am 11.07.2006

zum 89. Geburtstag
Spörer Elisabeth,
Barthelmarktstr. 9, 
Oberstimm
am 11.07.2006

zum 71. Geburtstag 
Sorgalla Günter,
Fischerlohe 6
am 12.07.2006

zum 72. Geburtstag 
Frange Heinrich,
von-Plüschow-Str. 1 1/3
am 12.07.2006

zum 74. Geburtstag 
Stanglmeier Johann,
Ahornstr. 14, 
Westenhausen
am 12.07.2006

zum 71. Geburtstag 
Joachimstaller Wunibald,
Lilienthalstr. 49
am 13.07.2006

zum 75. Geburtstag 
Lang Therese,
Mühlstr. 9
am 13.07.2006

zum 75. Geburtstag 
Zauner Peter,
Reiterweg 14
am 14.07.2006

zum 78. Geburtstag 
Haberstroh Anna,
Bahnhofstr. 2
am 14.07.2006

zum 82. Geburtstag 
Keller Hedwig,
Schulstr. 21
am 14.07.2006

zum 75. Geburtstag 
Rammelmeier Michael,
Ruprechtstr. 6, 
Pichl
am 14.07.2007

zum 70. Geburtstag 
Plechaty Karl,
Lilienthalstr. 95
am 15.07.2006

zum 81. Geburtstag 
Dippold Katarina,
Fliederstr. 7, 
Oberstimm
am 15.07.2006

zum 70. Geburtstag 
Schauer Luise,
Vorwerkstr. 2 
am 15.07.2006

zum 71. Geburtsag 
Kraus Anna,
Ingolstädter Str. 66
am 16.07.2006

zum 77. Geburtstag 
Benedikt Erich,
Am Keltenwall 1
am 16.07.2006

zum 79. Geburtstag 
Huf Anna,
Rothenturmer Str. 9, 
Niederstimm
am 16.07.2006

zum 79. Geburtstag 
Muck Marianne,
Schulstr. 21
am 16.07.2006

zum 78. Geburtstag 
Knauer Walburga,
Lilienthalstr. 1
am 16.07.2006

zum 74. Geburtstag 
Bock Marion-Ingrid,
von-Plüschow-Str. 9
am 17.07.2006

zum 74. Geburtstag 
Schmid Theresia,
Bergstr. 6
am 17.07.2006

zum 75. Geburtstag 
Mosandl Ludwig,
Lindach 11
am 17.07.2006

zum 87. Geburtstag 
Striegl Regina,
Peterstr. 9, 
Pichl
am 17.07.2006

zum 87. Geburtstag 
Engel Anna,
Vorwerkstr. 11
am 17.07.2006

zum 75. Geburtstag 
Ettenhuber Emma,
Grundstr. 8 
am 17.07.2006

zum 70. Geburtstag 
Heidinger Ruth,
von-Plüschow-Str. 7
am 18.07.2006

zum 79. Geburtstag 
Bermann Anna,
Am Reiterkastell 15
am 18.07.2006

zum 77. Geburtstag 
Jäger Johann,
Fostwiesen 38
am 18.07.2006

zum 70. Geburtstag 
Brehm Simon,
Salzstr. 1
am 19.07.2006

zum 82. Geburtstag 
Groffner Regina,
Messerschmittstr. 2 A
am 19.07.2006

zum 73. Geburtstag 
Drack Franziska,
Schwedenring 29, 
Oberstimm
am 19.07.2006

zum 70. Geburtstag 
Kaulfuß Herbert,
Amselstr. 18
am 19.07.2006

zum 77. Geburtstag 
Münzhuber Therese,
Steinwies 4 
am 20.07.2006

zum 85. Geburtstag 
Blume Theresia,
Sommerstr. 5
am 20.07.2006

zum 86. Geburtstag 
Weber Sebastian,
Am See 26, Oberstimm
am 20.07.2006

zum 72. Geburtstag 
Rank Martin,
Antonstr. 22, 
Pichl
am 21.07.2006

zum 74. Geburtstag 
Mayerhofer Joseph,
Drosselstr. 5
am 21.07.2006

zum 77. Geburtstag 
Münzhuber Ignaz,
Zum Schillert 6
am 21.07.2006

GEBURTSTAGE

Wir 
gratulieren:

HINWEIS
Digitales Bildmaterial 
Die Auflösung für redaktionelle 
Bilder sollte ca. 300 dpi in der Druck-
größe erreichen. Bitte bei Ihrer Kame-
ra eine entsprechende Qualitätsstufe
einstellen. Bildauflösungen die für das
Internet reichen sind für den Druck
nicht optimal. Die Datei als Original
(Tiff oder JPG/nicht zu stark kompri-
miert) schicken und nicht in Word oder
andere Programme einbauen).
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zum 70. Geburtstag 
Plachta Günter,
Amselstr. 14
am 22.07.2006

zum 77. Geburtstag 
Burg Eugen,
Siedlungsring 37
am 22.07.2006

zum 87. Geburtstag 
Lechner Magdalena,
Am Reiterkastell 26 1/2
am 22.07.2006

zum 75. Geburtstag 
Kinkel Hildegard,
Haydnstr. 4
am 22.07.2006

zum 77. Geburtstag 
Ostermeier Ludwig,
Donaufeldstr. 8
am 22.07.2006

zum 79. Geburtstag 
Eder Anna,
Niederfelder Str. 36 
am 23.07.2006

zum 70. Geburtstag 
Lauer Dieter,
Siedlungsring 39
am 24.07.2006

zum 79. Geburtstag 
Fischer Gerda,
Ursinusstr. 8
am 24.07.2006

zum 88. Geburtstag
Wauschek Helene,
Am Reiterkastell 5
am 24.07.2006

zum 77. Geburtstag 
Langner Pauline,
Nibelungenstr. 3
am 24.07.2006

zum 70. Geburtstag 
Fröhlich Hedda-Katharina,
Am Kreuzfeld 7, 
Oberstimm
am 24.07.2006

zum 73. Geburtstag 
Bergmaier Anna,
Barthelmarktstr. 6, 
Oberstimm
am 25.07.2006

zum 82. Geburtstag 
Heisler Anna,
Zur Au 18
am 25.07.2006

zum 79. Geburtstag 
Münzhuber Josef,
Schulstr. 11
am 25.07.2006

zum 75. Geburtstag 
Wild Edeltraud,
Siedlungsring 9
am 25.07.2006

zum 72. Geburtstag 
Trübenbach Anna,
Leisenhart 22
am 26.07.2006

zum 81. Geburtstag 
Pradella Bernhard,
Sommerstr. 20
am 26.07.2006

zum 71. Geburtstag 
Essig Gustav,
Wiegartenweg 4, 
Oberstimm
am 27.07.2006

zum 73. Geburtstag 
Schiller Anna,
Reiterweg 27
am 27.07.2006

zum 70. Geburtstag 
Schädlich Werner,
Messerschmittstr. 49
am 28.07.2006

zum 72. Geburtstag 
Grama Rosalia,
Am Fliegenbaum 72
am 28.07.2006

zum 78. Geburtstag 
Lang Katharina,
Schulstr. 31
am 28.07.2006

zum 77. Geburtstag 
Schulz Günter,
Messerschmittstr. 19
am 29.07.2006

zum 80. Geburtstag 
Falkenburger Mathias,
Lerchenstr. 9
am 29.07.2006

zum 85. Geburtstag 
Zacha Lygia,
Pfarrer-Frey-Str. 5
am 29.07.2006

zum 85. Geburtstag 
Thalmeier Elisabeth,
Am Reiterkastell 10
am 29.07.2006

zum 83. Geburtstag 
Bermann Johann,
Am Reiterkastell, 15
am 29.07.2006

zum 76. Geburtsag 
Wagner Martha,
Am Unterfeld 4, Oberstimm
am 30.07.2006

zum 70. Geburtsag 
Lemle Alois,
Erlenstr. 11, Westenhausen
am 31.07.2006

zum 73. Geburtstag 
Giebl Lydia,
Leisenhart 3
am 31.07.2006

zum 80. Geburtstag 
Mathes Hermann,
Georg-Mathes-Str. 5 1/3
am 31.07.2006

zum 74. Geburtstag 
Hübl Maria,
Ursinusstr. 4
am 31.07.2006

zum 71. Geburtstag 
Reichler Franz,
Schwedenring 25, 
Oberstimm
am 01.08.2006

zum 73. Geburtstag 
Adolf Viktor,
Messerschmittstr. 2 A
am 01.08.2006

zum 75. Geburtstag 
Riedl Klara,
Ortsstr. 39, Niederstimm
am 01.08.2006

zum 74. Geburtstag 
Zeller Anna,
Ludwigstr. 2, Pichl
am 01.08.2006

zum 74. Geburtstag 
Schreyer Rainer,
Hanfgartenweg 18, 
Oberstimm
am 02.08.2006

zum 84. Geburtstag 
Vahldieck Horst,
Tulpenstr. 27, Oberstimm
am 02.08.2006

zum 76. Geburtstag 
Jonak Martin,
Sternau 13
am 02.08.2006

zum 82. Geburtstag 
Wanninger Hedwig,
Geisenfelder Str. 35
am 02.08.2006

DIAMANTENE
HOCHZEIT

Chumann Irma und Rudolf,
Römerring 1, Oberstimm
am 30.07.2006 

Schreinerei – Innenausbau Heribert Mayr
Ingolstädter Str. 27
85077 Manching

Einzelmöbel - Ausstellungsstücke Tel. 08459 / 915
radikal reduziert Fax 08459 / 7267

Design vom Schreiner

NOSTALGIEECKE

Nichts erinnert mehr an die
Bäckerei Konrad Weiss, der
seinen Laden in der Schul-
straße hatte. Im Jahre 2000
wurde das alte Anwesen
abgerissen. Seitdem wird
der Platz als Parkplatz ge-
nützt. Schmidtner

Mit dieser Bilderreihe wird
der Versuch unternommen,
Manchings Vergangenheit
wieder lebendig werden zu
lassen.



Vergabe eines Wohnbaugrundstückes durchden Markt Manching
Im Rahmen der Richtlinien zur Vergabe von Wohnbaugrundstü-
cken des Marktes Manching wird ein Baugrundstück neu zuge-
teilt. Das Baugrundstück liegt im Baugebiet Altenfeld und ist so-
fort bebaubar. Die Größe des Grundstückes beträgt 511,00 m2.
Der Erwerber hat das Grundstück innerhalb von 5 Jahren zu be-
bauen und selbst zu bewohnen. Interessenten werden gebeten,
bis spätestens 26.07.2006 den Erwerb des Grundstückes dem
Markt Manching, Ingolstädter Straße 2, 85077 Manching anzu-
zeigen. Die Entscheidung bleibt dem Marktgemeinderat vorbe-
halten.
Auskünfte unter Telefon: 08459/8534

Verhalten an den Badeseen
Das Traumwetter der vergangenen Tage hat viele Badegäste an
die umliegenden Badeseen gelockt. Leider gibt es jedoch auch
Zeitgenossen, die uns veranlassen auf einige Dinge hinzuwei-
sen, die dabei im Argen liegen. 

Das Verhalten an den Badeweihern sollte wie zu Hause auch
so erfolgen, dass sich andere dadurch nicht gestört oder beläs-
tigt fühlen. Solange sich alle an die vorgegeben Regeln halten,
sollte dem Badespaß nichts im Wege stehen.

Was von uns bzw. der Allgemeinheit nicht toleriert werden
kann, sind die wilden Partys, die wilde Parkerei und die Hinter-
lassenschaften mancher Zeitgenossen. Ist es denn zu viel ver-
langt, auf den ausgewiesenen Parkplätzen zu parken und ein

paar Meter zu laufen? Kann man seinen Müll denn nicht wieder
mitnehmen? Leere Trink- oder Speiseverpackungen sind schließ-
lich leichter wie volle, die man ja auch herschleppen konnte. Die
vorhandenen Müllbehälter sind eigentlich nicht dafür da, alle
mitgebrachten Abfälle aufzunehmen. Wir müssen leider immer
wieder viel Zeit aufwenden, um Müll einzusammeln oder Zer-
störungen durch Vandalismus zu beseitigen. Zeit die wir dringend
benötigen, um unsere Anlagen und Liegewiesen zu pflegen. 

Noch eine Bitte: Das Grillen und Feiern an den Badeweihern
ist grundsätzlich nur an den ausgewiesenen Grillstellen erlaubt.
Hierzu sind am Niederstimmer Weiher zwei Grillstellen ausge-
wiesen, wobei für deren Benutzung eine Erlaubnis zu beantra-
gen ist. Das Feiern am Oberstimmer Weiher, der im Besitz eines
auswärtigen Fischereivereins ist, ist leider nicht möglich bzw. er-
laubt, wobei leider immer wieder trotzdem Partys abgehalten
werden. Wenn jemand meint, das Risiko einzugehen zu wollen,
unerlaubt zu feiern, dann sollte er doch bitte seinen Dreck wie-
der mitnehmen. gez. Raith, 1. Bürgermeister

Landesweit einheitlicher Sirenenprobealam
Wie das Landratsamt Pfaffenhofen mitteilte, findet am Mittwoch,
den 19.07.2006, 14.00 Uhr ein einheitlicher Sirenenprobealarm zur
"Vorbereitung von Durchsagen-Warnung der Bevölkerung" statt.
Ziel ist es, eine landeseinheitliche Mitwirkung des Presse/Verkehrs-
warndienstes zu erreichen. Im Falle einer Katastrophe in der nä-
heren Umgebung soll künftig durch Auslösung  dieser Sirenenwar-
nung die Bevölkerung gewarnt werden und gleichzeitig aufgefor-
dert werden, sich über Rundfunkdurchsagen über die Katastrophe
zu informieren. gez. Raith, 1. Bürgermeister

MARKT MANCHING INFORMIERT
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Josef Seebauer
Versicherungsfachmann
Telefon 08459/330430 · Telefax 08459/330431
E-Mail: Seebauer@hukvm.de  Internet: www.HUK.de/vm/Seebauer
Schlüsselstraße 3 · 85077 Manching
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Fronleichnamsfest
Überall in Stadt und Land wurde das Fronleichnamsfest began-
gen. In Westenhausen ging am Sonntag nach Fronleichnam Pfar-
rer Stefan Schulz mit der christlichen Gemeinde durch den Ort.
Die Prozession machte an vier schönen, von den Bürgern errich-
teten Altären mit Blumenteppichen Halt. Schmidtner



LESERBRIEF

Zu guter letzt, was ist mit der Hundesteuer? 

Viele Hundebesitzer halten die Hundesteuer für eine 
Reinigungsgebühr. Dies ist nicht richtig. Die Einnahmen 
aus der Hundesteuer fließen dem allgemeinen Haushalt 
der Kommunen zu. Sie soll die Anzahl der Hunde regulieren. 

Zu guter letzt wie viele Schwarze Schafe sind in unserer
Gemeinde die ihre Hunde nicht gemeldet haben u. keine
Hundesteuer bezahlen.

Vorschlag für Ober-
stimm. Das Aufstellen
spez. Behälter für die
Aufnahme des Abfall-
sackes

Mit freundlichen Grüßen 
Familie Schmid Doris u. Bernhard mit Vierbeinern
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Die weibliche B- Jugend der MBB- Abteilung Handball wur-
de in der Saison 2005 / 06 Meister in der Bezirksliga Mitte/
Kreis Altbayern.Als Abschluss einer tollen Saison wurde den
elf Mädels Lena Zimmermann, Lilly Trovato, Cristina Schauer,
Joana Gaciun, Anna Zimmermann, Rebecca Hohl, Hannah
Wagner, Judith Henoch,Vanessa Sturber, Stephanie Lottes, So-
phie Bauer und die Trainerin Sigrid Mantsch vom Autohaus Lang
mit einem neuen Satz Trikots belohnt. Schmidtner

Ein voller Erfolg war wieder
die Teilnahme der Schüler-
staffel „Die Jungen Kelten -
MBB SG Manching“ aus der
MBB Rad- und Laufsportab-
teilung beim 6. Ingolstädter
Halbmarathon am 6. Mai
2006.
Mit den jungen Läufern Georg
Zimmermann, Daniel Mannel,
Roland Stoll, Alexander Neu-
ner, Simon Gennrich, Stanley
Duve und Dominik Lang er-
reichte die MBB-Staffel in einer
Zeit von 1:30:28 einen hervorra-
genden 3. Platz in der Schüler-
staffelwertung unter insgesamt
45 teilnehmenden Staffeln. Da-
mit konnten sie sich zum Vor-
jahr um ganze 5 Min. steigern.
„Jungs das war Spitze!“, so der
Kommentar der zuständigen
Betreuer.
Von der Lauf- und Radsport Ab-
teilung der MBB SG Manching
waren als Einzelläufer Theo Ro-
loff, Herbert Lang, Klaus Geisen-
felder und Richard Lang am
Start und stellten unter Beweis,
dass sie durch die MBB-Lauf-
treffs, ebenso wie die erfolgrei-
che Schülerstaffel, optimal auf
dieses lokale Großereignis vor-
bereitet waren.

Aus der Nordic Walkinggrup-
pe war Ingrid Müller beim 
entsprechenden Wettbewerb
ebenfalls für die MBB-Farben
mit vertreten. Auch aus ande-
ren Abteilungen der MBB SG
Manching waren verschiedene
Akteure beim Halbmarathon
mit Erfolg dabei. Somit unser
Motto „nächstes Jahr, da lau-
fen wir wieder“.

Richard Lang

MBB SG MANCHING – LAUF- UND RADSPORT

Erfolgreiche Teilnahme am 6. Ingolstädter Halbmarathon

Die MBB-Staffel holt die Bronzemedaille beim Ingolstädter Halb-
marathon; die Läufer bei der Siegerehrung und mit Trainer Richard
Lang Fotos: Peter Zimmermann
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Ein erfolgreiches Debüt
feierte die Abteilung Lauf-
und Radsport der MBB SG
Manching mit der erst-
maligen Ausrichtung des
Manchinger Museumslaufes
anlässlich der Eröffnung 
des neuen „Kelten Römer
Museums“ am Pfingst-
wochenende.
Eingebettet in das dreitägige
Festprogramm (2. bis 4. Juni
2006) zur Museumseröffnung
fand der Lauf am Samstag,
den 3. Juni statt während
gleichzeitig das ganztägige
Aktionsprogramm „Archäolo-
gie zum Erleben und Anfas-
sen“ lief. Das Bild der Läufe-
rinnen und Läufer in zahlrei-
chen Altersklassen prägte
während des gesamten Nach-
mittages das Museumsvorfeld
mit dem Start direkt gegenü-
ber dem Museumsbau. Wäh-
rend die Mitglieder der Abtei-
lung Lauf- und Radsport mit
Unterstützung der MBB-Hand-
baller im Hintergrund die ein-
zelnen Läufe vorbereiteten
und abwickelten fungierte
MBB-Vorsitzender Richard
Besl als Starter und moderier-
te die Zieleinläufe aller teil-
nehmenden Sportler.

Insgesamt waren 158 Teil-
nehmer zu der Laufveranstal-
tung angetreten, darunter 69
Mädchen und Jungen beim 1,5
km langen Schülerlauf, 6 Ju-
gendliche und 77 Erwachsene
beim Hauptlauf über 6 km und
sechs Aktive beim Nordic Wal-
king. Mit 40 teilnehmenden
Athleten stellte die MBB SG
Manching die größte Läufer-
gruppe verteilt auf alle Alters-
gruppen. Darüber hinaus ent-
sandten von den Manchinger
Vereinen auch der SV Man-
ching (5), die Wasserwacht (2),
die Feuerwehr Oberstimm (2),
der Trachtenverein, die Fa-
schingsgesellschaft Manschu-
ko und der Theaterverein (je 1)
aktive Läufer. Zahlreiche Sport-
ler aus der gesamten Region
bis Schrobenhausen (EADS),
Oberstaufen und Herbertshau-
sen rundeten das Teilnehmer-
feld zum 1. Manchinger Mu-
seumslauf ab. Den Gesamtsieg
im Hauptlauf sicherte sich der

erst 17-jährige B-Jugendliche
Marius Sydow vom MTV Ingol-
stadt in einer Zeit von 21:13 Mi-
nuten.

Die sechs Nordic Walkerinnen
Anita Käßer, Maria Rieder, Elke
Braun, Angelika Lütke, Ingrid
Müller und Marianne Exner be-
endeten ihre Walkingrunde
ebenfalls alle erfolgreich.

Alois Rieder

Pressewart MBB SG Manching

MBB SG MANCHING – LAUF- UND RADSPORT

Erfolgreiches Debüt des Manchinger Museumslaufes

Start zum Schülerlauf mit über
60 Teilnehmern Fotos: Alois Rieder

Erfolgreicher Einlauf der
Schlusslichter des Hauptlaufes

Gesamtsieger Marius Sydow (MTV IN) bei der Siegerehrung links
neben dem MBB Vorsitzenden Richard Besl

Bei der abschließenden Sie-
gerehrung konnte Richard
Besl folgenden Läufern in
den einzelnen Altersklassen
zum Sieg gratulieren:

Schüler D: 

Markus Lang (MBB SG) in 06:40

Minuten

Schüler C: 

Jakob Layer (MBB SG) in 05:56

Minuten

Schüler B: 

Clemens Repp in 05:28 Minuten

Schüler A: 

Moritz Schöll (SVM) in 05:10 Min.

Jugend B: 

Marius Sydow in 21:13 Min.

Jugend A: 

Bataev Saur (MBB SG) in 40:28 Min.

M30: 

Jürgen Haag in 23:28 Min.

M35: 

Werner Gesche in 21:35 Min.

M40: 

Ernst Küper in 22:56 Min.

M45: 

Klement Kreitmeier (MBB SG) in

22:44 Min.

M50: 

Willy Beck in 24:14 Min.

M55: 

Georg Kettner in 24:54 Min.

M60: 

Josef Waschbichler in 24:40 Min.

M65:

Günther Jeblick in 25:38 Min.

Schülerinnen D:

Tamara Neuner (MBB SG) in 07:34

Min.

Schülerinnen C: 

Julie-Celine Optenhövel in 05:58

Min.

Schülerinnen B: 

Simone Schroll in 06:18 Min.

Schülerinnen A: 

Sandra Bach in 07:36 Min.

Jugend B: 

Julia Romeo (MBB SG) in 38:59 Min.

Jugend A: 

Helene Oppenländer (Wasserwacht)

in 38:20 Min.

W30: 

Michaela Schleicher-Hölzl in 32:37

Min.

W35: 

Margit Majehrke in 24:24 Minuten

W40: 

Gabriele Wild in 31:24 Min.

W45: 

Ingeborg Siebler in 30:09 Min.

W50:

Gaby Backhaus in 39:19 Min.



Nach Abschluss der Fußball-
weltmeisterschaft veranstal-
tet die Abteilung Fußball der
MBB SG Manching am
Samstag den 15. Juli ein
Wanderpokalturnier der
Gesamtsportgemeinschaft
der EADS Deutschland
GmbH.
Auf dem Sportgelände in Pichl
werden ab 10 Uhr die EADS
Standorte Ottobrunn, Schro-
benhausen und Manching ge-
gen verschiedenen Teams der
MBB SG Manching antreten.
Mit der AH-Mannschaft, der B-
Jugend sowie der C-Klassen-
meistermannschaft MBB I und
dem Team MBB II stellen die
Veranstalter vier aktive Teams.
Ein achter Gegner für die Jagd
nach dem EADS-GSG-Wander-
pokal wird noch gesucht.

Am darauffolgenden Sams-
tag den 22. Juli beabsichtigt die
Abteilung Fußball der MBB SG
Manching auf dem Sportgelän-
de in Pichl, anlässlich des
25jährigen 

Bestehens der AH-Fußballer,
ein AH-Kleinfeldturnier auszu-
richten. Das Teilnehmerfeld be-
steht aus zwölf Mannschaften,
wobei aus dem Daimler Chrys-
ler Konzern auch je ein Team aus
Sindelfingen u. Speyer antreten
werden, sowie eine Gastmann-

schaft aus Kirchheim/Teck. Bei
gleichzeitig stattfindendem Zelt-
betrieb werden ab 10:30 Uhr die
Begegnungen zur Ermittlung
des Turniersiegers austragen:

Teilnehmerfeld:
SV Manching

SV Oberstimm 

ESV IN Handball

SG Stern / Sindelfingen

TSV Waidhofen

Spv Steinkirchen

FC Beckingen/Saarland

TSV Großmehring

PFW Speyer

SV Wettstetten

Kirchheim/Teck

MBB-SG Manching

Am darauffolgenden Sonntag
findet noch des Sommerturnier
der B-Jugend (U17) auf dem
Sportgelände in Pichl statt. Ab
9:30 Uhr beginnt der Spielbe-
trieb bei dem die Manchinger
Jugendfußballer auf regionale
Gegner treffen werden.

Teilnehmerfeld:
FC Geisenfeld

SC Steinberg

TSV Ingolstadt Nord

SV Ilmmünster

SV Kasing

MBB SG Manching

Jürgen Lettenbauer / Jürgen Kesselring

MBB SG MANCHING – FUSSBALL

Pokalturnier der EADS Sportge-
meinschaft in Manching
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Zum dritten Mal in Folge
nach 2004 und 2005 sicher-
ten sich die männlichen A-
Jugendvolleyballer der MBB
SG Manching auch den
Kreispokal 2006 des Kreises
Oberbayern Nord.
Im Spiel gegen den PSV Ingol-
stadt dominierten die von Ste-
phan Bannach trainierten Man-
chinger die Partie und hatten
nur im zweiten Durchgang
Schwierigkeiten mit den Ingol-

städtern. Das MBB Team um Ka-
pitän Felix Bauer holte sich
nach klar gewonnenem ersten
Durchgang aber auch diesen
umkämpften 2. Satz und beend-
ete das Spiel in der heimischen
Mehrzweckhalle im Linden-
kreuz mit einem klaren 3:0-Er-
folg. Kreisjugendleiter Thomas
Koch konnte somit den Man-
chingern zum Pokalsieg 2006
gratulieren und den Pokal über-
reichen. 

Alois Rieder

MBB SG MANCHING – VOLLEYBALL
JUGEND

MBB-Volleyballer wieder 
Kreispokalsieger

Die Jugendvolleyballer der MBB SG Manching mit Trainer Stephan
Bannach (links), oben: Christian Müller, Stefan Schauer, Florian
Störkle, unten: Dominik Rieder, Felix Bauer und Lukas Rieder

Foto: Klaus Schauer

hnr ee rs rn nU

Öffnungszeiten

Mo. - Fr. 10.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr

Sa. 10.00 - 13.00 Uhr

0841 - 1428352

T-Shirt inkl.

Ihrem

Aufdruck

ab 8 €

- Fußball

- Handball

- Volleyball

- Fanartikel

- Tennis
hummel

DIE SPORTLICHEN SEITEN MANCHINGS

Informationen dazu im Manchinger Anzeiger
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In vier Altersklassen ermittel-
ten die Junioren- Fußballer
bei den Pokalturnieren in
Manching, die zum 33. Mal
ausgetragen wurden, ihre
Pokalsieger. Insgesamt
beteiligten sich an den
Pfingsttagen 40 Mannschaften
an den Turnieren und boten
schönen Jugendfußball.
Bei den E1- Junioren setzte sich
der SSV Jahn Regensburg im
Endspiel gegen den MTV Ingol-
stadt erst im Siebenmeter-
schießen mit 4:2 Toren durch.
Nach regulärer Spielzeit hatte es
noch 0:0- Unentschieden ge-
heißen. Den dritten Platz beleg-
te der SV Manching, der sich
ebenfalls nach Siebenmeter-
schießen mit 6:5 gegen den SV
Karlshuld durchsetzte. Platz 5

errang die Auswahl von Südti-
rol durch einen 1:0- Erfolg über
den FSV Pfaffenhofen. Siebter
wurde der TSV Gaimersheim,
Platz 8 belegte der SV Hunds-
zell, neunter wurde der SV Zu-
chering und zehnter der FC Ro-
ckolding.

Bei den E2- Junioren wur-
de der FC Ingolstadt souverä-
ner Turniersieger. Im Endspiel
bezwangen die Schanzer den
TSV Rohrbach mit 2:1 Toren.
Dritter wurde der FSV Pfaffen-
hofen, vor dem TSV Groß-
mehring. Platz fünf belegte
der SV Karlshuld, sechster
wurde der gastgebende SV
Manching. 7. TSV Untermax-
feld, 8. TSV Gaimersheim, 9.
TSV Reichertshofen, 10. TV
1861 Ingolstadt.

Eine klare Angelegenheit für

den Nachwuchs des TSV Pför-
ring war das F1- Turnier. Die
Pförringer bezwangen im End-
spiel den SV Hundszell mit 2:1
Toren. Den dritten Platz belegte
der SV Manching, der den TSV
Reichertshofen mit Toren be-
zwang. Fünfter wurde der TV
Vohburg, sechster der TSV Un-
sernherrn. Platz sieben erreich-
te der TSV Großmehring vor
dem SV Oberstimm. 9. TV
Münchsmünster und 10. SV
Karlskron.

Bei den F2-Junioren hieß der
Sieger FT Ringsee. Die Vorstäd-
ter setzen sich im Endspiel mit
6:5 Toren nach Siebenmeter-
schießen gegen den SV Hunds-
zell durch. Im Spiel um Platz
drei besiegte der VfB Frie-
drichshofen den SV Manching
mit 5:4 Toren, ebenfalls nach

Siebenmeterschießen. Platz 5
belegte der FC Schweitenkir-
chen, Platz 6 der FC Geisenfeld.
Siebter Sieger wurde der TSV
Reichertshofen, achter der SV
Karlskron. Neunter wurde der
TSV Oberhaunstadt vor dem
SV Denkendorf.

Bei der Siegerehrung freu-
ten sich alle Spieler über die
Medaillen, die ihnen vom er-
sten Vorsitzenden des SV, Rai-
mund Lögl, überreicht wur-
den. Jugendleiter Martin Lang
war mit den Trainern der be-
teiligten Mannschaften für die
reibungslose Organisation der
Turniere verantwortlich, wäh-
rend sich Schülerleiter Max
Köpf in gewohnt hervorragen-
der Weise um die Verpflegung
der Spieler und Zuschauer
kümmerte.

SV MANCHING

Junioren-Pfingstturniere: Jahn Regensburg, FC Ingolstadt, 
TSV Pförring  und FT Ringsee die Gewinner

E1-Junioren Pokalturnier: Der SSV Jahn Regensburg (hinten) besieg-
te im Endspiel den MTV Ingolstadt (vorne) nach Siebenmeter-
schießen.

F1-Junioren Pokalturnier: Die Mannschaften stellen sich zur Siegerehrung auf.

Neu DHH Manching in Planung
– anspruchsvolle Achritektur mit großzügigem Grundriss
– sonnige, bevorzugte Wohnlage nähe Ortszentrum
– Ihre individuellen Wünsche werden noch berücksichtigt
– Baubeginn vorraussichtlich im Mai 2006

115 qm Wfl. + 29qm ausbaufähiges DG, ca. 290qm Grund,
Garage u. PKW-Stellplatz, schlüsselfertiger Festpreis

  
3263 000,–

Keine zusätzliche Käuferprovision, da direkt vom Bauträger!

85077 Manching, Haydnstr. 8, Tel. (0 84 59) 74 11, Fax 3 02 75
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Bei der dritten Marktmeister-
schaft im Fußball setzte 
sich die Mannschaft der
Freiwilligen Feuerwehr Pichl
überlegen gegen die 
Konkurrenz aus 11 anderen 
Manchinger Vereinen durch.
In einem spannenden Finale be-
siegten die Pichler Floriansjün-
ger den überraschend stark auf-
spielenden Sportfischerverein
Manching nach 0:1- Rückstand
noch mit 2:1- Toren.  Den dritten
Platz belegte der FC Bayern Fan-
club Manching, der sich im klei-
nen Finale gegen den Burschen-
verein Niederstimm nach Acht-
meterschießen mit 4:3- Toren
durchsetzte. Das Mammut- Tur-
nier wurde auf zwei Kleinspiel-
feldplätzen auf dem Sportgelän-
de des SV ausgetragen. Die
zahlreichen Fans konnten dabei
in 42 Spielen insgesamt 117 To-

re bejubeln. Der erste Vorsitzen-
de des SV, Raimund Lögl, be-
dankte sich bei der Siegereh-
rung beim 1. Bürgermeister Ot-
to Raith für die Übernahme der
Schirmherrenschaft und für die
Spende der Siegerpokale. Otto
Raith wiederum gratulierte al-
len Mannschaften zur erreich-
ten Platzierung und dankte dem
SV für die perfekte Organisation
und Ausrichtung der Meister-
schaft.

Die weiteren Platzierungen:
5. Manschuko

6. Braun Entsorgung

7. SVM Badminton

8. MBB-SG Volleyball

9. Mike’s Fahrschule

10. MBB-SG Handball

11. EADS BAe Working Party

12. Dartclub Chicago Nightflyers

Die Ergebnisse im Einzelnen:

SV MANCHING

FFW Pichl neuer Marktmeister
im Fußball 

VORRUNDE

Paarung Ergebnis
MBB-SG Volleyball : SVM Badminton 1:0

MBB-SG Handball : FFW Pichl 0:1

Burschenverein Niederstimm : Chicago Nightflyers 2:1

Sportfischer Manching : Braun Entsorgung 1:1

EADS BAe Working : Party FC Bayern Fanclub 1:1

Mike's Fahrschule : Manschuko 2:1

MBB-SG Volleyball : Burschenverein Niederst. 1:2

MBB-SG Handball : Sportfischer Manching 0:2

SVM Badminton : EADS BAe Working Party 3:0

FFW Pichl : Mike's Fahrschule 2:1

FC Bayern Fanclub : Chicago Nightflyers 3:0

Manschuko : Braun Entsorgung 0:0

EADS BAe Working Party : Burschenverein Niederst. 0:1

Mike's Fahrschule : Sportfischer Manching 2:2

Chicago Nightflyers : MBB-SG Volleyball 0:2

Braun Entsorgung : MBB-SG Handball 2:0

SVM Badminton : FC Bayern Fanclub 0:3

FFW Pichl : Manschuko 2:0

MBB-SG Volleyball : EADS  BAe Working Party 1:1

MBB-SG Handball : Mike's Fahrschule 1:0

Burschenverein Niederstimm : SVM Badminton 2:0

Sportfischer Manching : FFW Pichl 0:0

FC Bayern Fanclub : MBB-SG Volleyball 1:1

Manschuko : MBB-SG Handball 3:0

EADS BAe Working Party : Chicago Nightflyers 0:1

Mike's Fahrschule : Braun Entsorgung 1:1

Burschenverein Niederstimm : FC Bayern Fanclub 0:2

Sportfischer Manching : Manschuko 1:1

Chicago Nightflyers : SVM  Badminton 0:2

Braun Entsorgung : FFW  Pichl 0:1

ZWISCHENRUNDE

Paarung Ergebnis
Chicago Nightflyers : MBB- SG Handball 0:1

EADS Bae Working Party : Mike's Fahrschule 0:4

MBB- SG Volleyball : Manschuko 0:1

SVM Badminton : Braun Entsorgung 1:5

Burschenverein Niederstimm : Sportfischer Manching 0:2

FC Bayern Fanclub : FFW Pich l2:4 n. S.

ENDRUNDE

Paarung Ergebnis
Chicago Nightflyers : EADS Bae Working Party 0:1

MBB- SG Handball : Mike's Fahrschule 0:4

MBB- SG Volleyball : SVM Badminton 10:11 n.S.

Manschuko : Braun Entsorgung 1:0

Burschenverein Niederstimm : FC Bayern Fanclub 3:4 n. S.

Sportfischer Manching : FFW Pichl 1:2

GRUPPE A

Platz Team Tore Punkte
1 Burschenverein Niederst. 7:4 12

2 FC Bayern Fanclub 10:2 11

3 MBB-SG Volleyball 6:4 8

4 SVM Badminton 5:6 6

5 Chicago Nightflyers 2:9 3

6 EADS Bae Working Party 2:6 2

GRUPPE B

Platz Team Tore Punkte
1 FFW Pichl 6:1 13

2 Sportfischer Manching 6:4 6

3 Braun Entsorgung 4:3 6

4 Manschuko 5:5 5

5 Mike's Fahrschule 6:7 5

6 MBB- SG Handball 1:8 3
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Der 3. Platz ging an den FC Bayern Fanclub.

Die Freiwillige Feuerwehr Pichl ist der neue Manchinger Marktmeister im Fußball.

Platz 2 bei der Marktmeisterschaft im Fußball belegten die Sportfischer Manching.

FUNDSACHEN 444

Folgende Gegenstände wurden
gefunden und beim Markt Man-
ching – Fundamt – abgegeben:

– 23.05.2006    
1 schwarzes Schlüssel-
mäppchen mit 4 Schlüssel

– 29.05.2006    
1 Kinderrad, grün-blau

– 07.06.2006    
1 Brille

– 08.06.2006    
1 Herrenrad, blau-silber

– 08.06.2006    
1 Herrenrad, weinrot

– 09.06.2006    
1 MTB "Mountain" 
rot-silber

– 09.06.2006    
1 MTB "Fischer" rot

– 12.06.2006    
1 Geldbörse  blau/Schwarz

– 11.06.2006    
1 T-Shirt geblümt

– 12.06.2006    
1 Damenrad lila

– 13.06.2006    
1 Geldbörse schwarz

– 20.06.2006    
1 Schlüssel mit Anhänger
Brosche und Stift

Empfangsberechtigte
werden aufgefordert, ihre
Rechte an den Fundsachen
beim Fundamt des Marktes
Manching, Rathaus, Zi. 003
anzumelden.

85077 Manching,  27.06.2006 

I.A. Schnapp

In der Zeit von 
31.07.06 – 12.08.06 hat die 
POSTAGENTUR 
MANCHING 

Fa. EKM GmbH
Geisenfelder Str. 3
folgende Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 8:30 bis 12:00 Uhr
Sa. 9:00 bis 12:00 Uhr
NACHMITTAGS 
GESCHLOSSEN

Werbung die gut 
ankommt
E-Mail:

manchingeranz.neumayr@tiscali.de
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Auf japanisch bedeutet Taiko
„große Trommel“.
Im Glauben der Japaner ist ver-
ankert, dass die Menschen mit
Hilfe des Stampfens, Trampelns
und des Schlagens der Trom-
meln mit verschiedenen Rhyth-
men die Götter beeinflussen
können.

Die Wurzel der Taiko-Trom-
meln findet man im Shinto-
ismus , der Urreligion Japans-
dem „Weg der Götter“.

Zur Kontaktaufnahme mit
den Göttern wurden Rituale und
Zeremonien benutzt, die genau
so zahlreich waren wie die Göt-
ter, an die sie sich richteten. Als
wichtigste Schöpfung von
„Mutter Erde“ und „Vater Him-
mel“, die neben den Japani-
schen Inseln auch alle anderen
Götter geschaffen haben , wird
Göttin „Amaterasu Omikami“
angesehen . Sie wurde ins Fir-
mament entsandt und zur „Göt-
tin der Sonne“ ernannt. Von dort
schickte sie ihre Nachfahren zur
Erde. Jeden auf eine andere In-
sel, die später gemeinsam das
Japanische Reich bildeten. An-
gesichts dieser mythologischen
Vorstellung, in der die Sonnen-
göttin eine wesentliche Rolle in
der Entstehungsgeschichte Ja-
pans und in dem Ursprung der
kaiserlichen Linie spielt , wird
gerade diese Gottheit bei un-
zähligen Festen gewürdigt und
gefeiert.

Fast immer werden die
Shintorituale vom Klang der

Trommeln begleitet Die gros-
se Trommelfläche der „Oo Da-
iko“, die einen Durchmesser
von bis zu 1,80m haben, dür-
fen hierbei als zusätzliches
Symbol der Sonne gesehen
werden. Sie stehen auf hohen
Stativen und überragen die
anderen Trommeln. Auch im
Buddhismus , der im Jahr 594
offiziell in Japan eingeführt
wurde, spielen die Trommeln
eine grosse Rolle. Jeder Tem-
pel verfügt über Taiko-Trom-
meln, die bei Festlichkeiten mit
ihren Klängen die Zeremonien
begleiten

Das beim Oyama Karate SV
Oberstimm praktizierte und
gelehrte Karate lehnt sich sehr
stark an die traditionellen Wer-
te der japanischen Zenlehre
der Samurais an. Höflichkeit
und Ritterlichkeit (Fair Play)
stehen im Vordergrund. Im Trai-
ning werden die Grundsteine
für die körperlich, geistige Har-

monie geschaffen und in einzel-
nen Stufen gelehrt.

Vor dem Beginn und nach
dem Ende eines Trainings wird
im traditionellen Kyokushinkai
Karate Trainings die Taiko ge-
schlagen um die Götter zu bit-
ten bzw. ihnen zu danken.

Seit Gründung der Karateab-
teilung im November 2003
trommelte man auf einer einfa-
chen Landsknechttrommel.
Diese Trommel veränderte je
nach Witterung und Feuchtig-
keitsansammlung in der Turn-
halle ihren Ton. (von schreck-
lich bis sehr schrecklich).

Auf Bitte von Sensei Dietmar
Danisch organisierte Abtei-
lungsleiter Walter Stippel eine
geradezu einmalige Spenden-

aktion für die Anschaffung einer
original Taikotrommel.

Von den jüngsten bis zu den
ältesten Mitgliedern gab jeder
was er pro Woche, pro Monat
verschmerzen konnte. Selbst
bei 5 € Taschengeld fanden 2 €
den Weg in Walters Taikokasse.
Auch größere Geldspenden
durch Bitten an die vereinzelten
Arbeitgeber halfen das Unter-
nehmen Taiko zu finanzieren.

Am 10. 06. war es dann soweit
Walter Stippel und Dietmar Da-
nisch fuhren nach Laufen zu
Herrn Dr. Manhart, (www.daiko-
factory.com) der solche Taiko-
Trommeln baut. Nach ausgiebi-
ger Diskussion und Besichtigung
der Produktionsstätte war man
sich dann auch schnell einig.

In ca. 6 Wochen sollte unse-
re Trommel fertig sein. Ein ab-
solutes Einzelstück nach den
Wünschen der Oberstimmer

Karatekas gebaut und im Klang
einzigartig.

An dieser Stelle danken wir
unseren Mitgliedern, Gönnern
und Sponsoren für die beispiel-
lose Bereitschaft in der großen
Kyokushin-Familie dieses Zu-
sammengehörigkeitsgefühl zu
erleben und zu fühlen. 
Domo arigato gozeimas

Wir werden natürlich die An-
kunft unserer Trommel mit einer
riesen Party am Fußballplatz
feiern. OSU

SV Oberstimm Karate
Kampfsport pur trainieren in einer
großen Karatefamilie zu fairen Ver-
einsbeiträgen.
Jugendliche bis 14 Jahre 2,00 €

von 14 – 18 Jahren          2,50 €

Erwachsene                     4,50 €

Familienbeitrag 9,00 €

Rentner ab 65 Jahren 2,00 €

Trainingsbeginn jederzeit möglich.
Kinder
Montag 15.30 – 17.00 Uhr

Freitag 16.00 – 17.30 Uhr

Erwachsene und Jugendliche 
Dienstag      18.30 – 20.00 Uhr

Donnerstag  18.30 – 21.30 Uhr

Infos: www.oyama-karate-bayern.de

SPENDENAKTION BEI OYAMA KARATE 

Die Mitglieder der Oberstimmer Karateabteilung sammeln 
für eine original japanischeTaiko-Trommel.

Weisheiten & Sprichwörter

Wer lächelt, statt zu toben,
ist immer der Stärkere
japanische Weisheit

Ihr Partner für Bau,
Hof und Garten

Landhandel − Baubedarf
85077 Manching

Telefon (0 84 59) 10 81
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Wir alle haben ei-
nen inneren Traum,
den wir zur Entfal-
tung bringen kön-
nen, wenn wir erst einmal den
Mut haben, uns einzugeste-
hen, worin er besteht, und
dann auch den Glauben auf-
bringen, unserem Eingeständ-
nis zu vertrauen.Wir sind es
nicht gewöhnt zu denken,
dass das, was Gott für uns
will, mit unseren eigenen
Träumen übereinstimmen
könnte. Stattdessen haben wir
die in unserer Kultur gängige
Botschaft übernommen: Die-
se Welt ist ein Tränental und
wir sind dazu bestimmt, un-
sere Pflicht zu erfüllen und
dann zu sterben.

Die Wahrheit ist, dass wir da-
zu bestimmt sind, aus dem Vol-
len zu schöpfen und zu leben.
Das Universum unterstützt un-
eingeschränkte Bejahung. Die

wahrhaftigsten Träu-
me in Bezug auf uns
selbst entsprechen
immer dem, was

Gott für uns will.
Unsere innere Bereitschaft,

aufrichtig uns selbst gegenüber
zu sein und unseren Träumen
zu folgen, ruft die Unterstützung
des Universums herbei. Sobald
wir ein inneres Ja für unsere
höchsten Ziele und Wünsche ha-
ben, spiegelt das Universum die-
ses Ja wider und erweitert es.

Es gibt einen Weg für jeden
von uns. Wenn wir uns auf dem
richtigen Weg befinden, dann
sind wir sicher in dem, was wir
tun. Wir kennen den nächsten
richtigen Schritt – obwohl wir
nicht notwendigerweise wissen,
was uns an der nächsten Ecke er-
wartet. Indem wir vertrauen, ler-
nen wir zu vertrauen.

Entnommen aus: Julia Cameron:

„Der Weg des Künstlers. 

GEDANKEN
ZUM TAG o

Kulinarischer Kalender
LANDGASTHOF

EURINGER
Damit Sie sich gleich mal vormerken können, was Ihnen

Lukullus die nächste Zeit so Gutes bei uns beschert, haben wir
hier einen kleinen, aber feinen kulinarischen Kalender

zusammengestellt!

Ab sofort servieren wir Ihnen feine Sachen 
mit frischen Pfifferlingen

und ab Ende Juli 2006 
Feines aus heimischen Flüssen oder aus dem Meer

- garantiert ein Genuss!

Jeden Donnerstag im Sommer gibt's würzige
Grillschmankerl und Pastavariationen
mit großem Salatbuffet zum Sattessen 

um nur 6,90 € pro Person!

Um rechtzeitige Reservierung wird gebeten.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihre Familie Reichler

Tel. 08459/33 25 0, Fax: 08459/33 25 75

Q Q

Vormerken Notieren

INFOS & TIPPS:

Markt Manching
Sprechstunden des Bürgermeisters nach Vereinbarung
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SENSENMÄHWETTBEWERB IN PICHL

Wer sind die besten Mäher ?
Ob Gewinner oder Verlierer –
beim Sensenmähwettbe-
werb in Pichl wurde vom
Publikum jede der sechs
Mannschaften gleicherma-
ßen angefeuert.
18 Teilnehmer, aufgeteilt in sechs
Gruppen mit je drei Mann, mäh-
ten unter Zeitdruck eine 150
Quadratmeter große Wiesenflä-
che ab. Bewertet wurde nicht
nur die Zeit, die Mannschaften
für das Stück Wiese benötigten,
sondern auch die Sauberkeit der
Schnittfläche. Nach einer Stun-
de übergaben die Schiedsrich-
ter Georg Froschmeier, Hans
Schemmerer und Leonhard Et-
tinger das Ergebnis dem Orga-
nisator Martin Bayerl. In einer

Zeit von 7,53 Minuten und einer
Note von 4.30 mähte sich die
Oberstimmer Feuerwehr mit Al-
fred Widmann, Simon Schmid

und Rudolf Zeller auf das Sie-
gertreppchen. Platz zwei er-
kämpfte sich mit einer Zeit von
7.55 Minuten  und einer Note

von 4.40 der Schützenverein
Pichl mit den Schnittern Leon-
hard Froschmeier sowie Franz
und Rainer Hrbacek. Der dritten
Pokal ging trotzt der besseren
Zeit von 9.38 Minuten aber
wegen der unsauberen Schnitt-
fläche nicht an die Feuerwehr
Pichl, sondern an den Obst- und
Gartenbauverein Manching mit
dem Team Froschmeier Georg,
Lang Rupert und Jakob Schnepf,
die mit einer Gesamtzeit von
11.23 Minuten wegen einer bes-
seren Sauberkeitsnote von 3.20
vorgezogen wurden. Trotz der im
Fernsehen anberaumten Fuß-
ballspiele feierte jede Mann-
schaft beim anschließenden Feu-
erwehrfest, unter dem Motto da-
bei sein war alles ihre Teilnahme.
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Birgid Neumayr

Telefax: 

08459/331037

Telefon 

08459/327214 (tagsüber)

08459/2871 (abends)

Email: manchingeranz.

neumayr@tiscali.de

Max Schmidtner

Telefax:

08459/325634

Telefon

08459/6440

Der Ehrgeiz trieb trotz der hochsommerlichen Temperaturen die ver-
schiedenen Mannschaften beim  Sensenmähwettbewerb in Pichl an.

Schmidtner

85077 Manching, Ingolstädter Strasse 26, Tel.0 84 59/32 46 86

Wetten,dass???
Sie Ihre Küche bei uns günstiger

bekommen!
Küppersbusch Einbaugeräte nur im Küchenfachhandel erhältlich.

Fragen Sie auch nach Wohnmöbel
noch mehr unter www.in-kuechen.de

Information 
zur Sprechzeit der Schwangerenberatungsstelle / Gesundheits-
amt: Der Termin am Donnerstag, den 06.07.2006 entfällt.
Schützenverein Niederstimm
Der Schützenverein Niederstimm lädt am Samstag 15. Juli zum
Ortsteilfest ein. Die Veranstaltung findet vor dem Feuerwehr-
haus  statt, und beginnt um 17 Uhr. Außerdem werden die
„Immergrünschützen“ Westenhausen den Markt- und Volks-
festkönig und die einzelnen Vereinsmeister gegen 19 Uhr in
Oberstimm proklamieren.  

TERMINE

ÖFFNUNGSZEITEN KELTEN RÖMER MUSEUM

Montag geschlossen

Dienstag 09:30 Uhr – 16:30 Uhr

Mittwoch 09:30 Uhr – 16:30 Uhr

Donnerstag 09:30 Uhr – 16:30 Uhr

Freitag 09:30 Uhr – 16:30 Uhr

Samstag 10:30 Uhr – 17:30 Uhr

So. / Feiertag 10:30 Uhr – 17:30 Uhr

LESERBRIEFE Sagen Sie uns Ihre Meinung!
E-Mail: manchingeranz.neumayr@tiscali.de



Informationsblatt für den Markt Manching l Ausgabe7Juli 2006 l Seite 27

Ohne Förderung

steht manche Spitzenleistung 

auf dem Spiel.

S
Ingolstadt
Sparkasse

Wir sorgen dafür, dass in unserer Region vieles
möglich ist und manches besser läuft.
Wenn’s um Geld geht - Sparkasse.
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Manching hat viel zu bieten!



Manching erlebte ein Fest
besonderer Art. Zwei Tag
stand die Keltenstadt im
Mittelpunkt eines Ereignisses
von weltweiter Bedeutung.
Das Museum wurde nach zwei-
jähriger Bauzeit fertiggestellt.
Täglich besuchen seit der Eröff-
nung durchschnittlich über 100
interessierte Bürger das neue
Manchinger Museum. Zu ei-
nem Ausflug in die Keltenstadt
kam auch die Seniorengemein-
schaft aus Hepberg mit 56 Per-
sonen, um das Manchinger Kel-
ten- und Römermuseum zu be-
sichtigen. Die Archäologin
Barbara Limer aus Erding, die
durch das Gebäude führte, er-
klärte den Senioren das archä-
ologische und geschichtliche
Oppidum Manching sowie die
ausgestellten Funde. Das Mu-
seum ist vom 1. März bis zum 31.
Oktober täglich Dienstag bis
Freitag von 9.30 bis 16.30 Uhr
sowie Samstag, Sonntag und
am Feiertag von 10.30 bis 17.30
Uhr geöffnet. In den Wintermo-
naten vom 1. November bis 28.
Februar ist das Museum von
9.30 bis 15.30 Uhr sowie an den
Samstagen, Sonntagen und
Feiertagen von 10.30 bis 16.30
Uhr geöffnet. Der Eintritt für 
Erwachsene kostet 4 Euro.
Schwerbehinderte, Gruppen ab
10 Personen und Freunde der
bayerischen Vor- und Frühge-
schichte zahlen 3 Euro. Kinder,
Jugendliche, Auszubildende,
Studenten (bis 26 Jahre) 
Wehrdienst- und Zivildienstleis-
tende, Sozialhilfeempfänger
und Mitglieder des Keltisch- Rö-
mischen Freundeskreises Man- ching müssen nur 1.50 Euro be-

rappen. Bei Schulklassen und
Jugendgruppen wird ein Euro
verlangt. Für Kinder unter sechs
Jahren ist der Zutritt frei. Wer
Themenführungen und Füh-
rungsgespräche wünscht, muss
5 Euro zahlen. Gruppenführun-
gen nach Anmeldung ( bis 25
Personen)  zuzüglich ermäßig-
ter Eintrittskarte kosten 50 Eu-
ro, Führungen für Schulen und
Jugendgruppen 30 Euro. Das
Foyer und der Vortragsraum
kann für private Sonderveran-
staltungen außerhalb der Öff-
nungszeiten auf Anfrage ge-
mietet werden. Schmidtner

KELTEN RÖMER MUSEUM

Kelten und Römer zogen ins Manchinger Museum ein
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Neu Neu

Kelten-

Schmuck

Uhren

INGOLSTÄDTER STR. 7
TEL. 0 84 59/73 33

www.uhren-fiedler.de

Silber 925


